
Donnerstag, den 12. Februar 2026

Mitteilungsblatt der Gemeinde

H Ü F F E N H A R DT
mit Ortsteil Kälbertshausen

natürlich-
aktiv

7
Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de

Gemeindeverwaltung 
Hüffenhardt
Reisengasse 1, 74928 Hüffenhardt 
Tel. 06268/9205-0, Fax 06268/9205-40 
www.hueffenhardt.de 
E-Mail: rathaus@hueffenhardt.de

Öffnungszeiten Rathaus
Wir sind für Sie da.
Mo. bis Fr. 8.30 – 12.00 Uhr 
Di. 16.00 – 18.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.
Um Terminvereinbarung wird gebeten.

 

 

 

Altweiberfasching
12. Februar 2026, 20:11 Uhr, Einlass 19:11 Uhr

2. Prunksitzung
14. Februar 2026, 19:29 Uhr, Einlass 18:30 Uhr

Seniorensitzung
16. Februar 2026, 14:11 Uhr, Einlass 13:11 Uhr

F  Faschingsumzug
17. Februar 2026, 14:11 Uhr

Schlumpelverbrennung
18. Februar 2026, Bella Marmaris, 17 Uhr

hiffelder-carneval@web.de | www.hiffelder-carneval.de | @hiffeldercarneval

*Karten für die Prunksitzungen am Kartenvorverkauf, 
für Altweiberfasching an der Abendkasse. 

Einlass immer eine Stunde vor Veranstaltungsbeginn.

 
GLITZER-, 

GLAMOURSCHAU
55 JAHRE HCV
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www.hueffenhardt.de
www.hiffelder-carneval.de
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Glückwünsche

zum Geburtstag
Hüffenhardt 
16.2. Bernd Holoch  70 Jahre 

Wir gratulieren ganz herzlich.

Veranstaltungs- 
kalender

Veranstaltungen im Februar

Wann? Wer? Was? Wo?
Samstag, 
14.2.

HCV 2. Prunksitzung Mehrzweckhalle 
Hüffenhardt

Montag, 
16.2.

HCV Seniorenfasching Mehrzweckhalle 
Hüffenhardt

Amtliche Rufnummern
Rathaus Hüff enhardt 9205-  0
Fax  9205-40

Bürgermeister Neff  9205-10
 Walter.Neff @Hueff enhardt.de

Frau Lais  9205-11
 Kerstin.Lais@Hueff enhardt.de

Herr Krasniqi  9205-12
 Louis.Krasniqi@Hueff enhardt.de

Frau Parzer  9205-13
 Lea.Parzer@Hueff enhardt.de

Frau Harnisch  9205-15
 Tamara.Harnisch@Hueff enhardt.de

Bauhof, Herr Hahn 928600 
Mobiltelefon  0174/9913273
 Bauhof@Hueff enhardt.de

Amtsblatt-Redaktion
 Amtsblatt@Hueff enhardt.de

Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310 
OV Geörg  334

Feuerwehr  112 
Kdt. Heiß, Torsten 06268/1668 
Abt.-Kdt. Hü. Betz, Heiko 8299028 
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Mark 0172/2376402 
feuerwehr@hueff enhardt.de

Polizei  110 
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter 
Herr Marquardt  0175/2237842
E-Mail: Johannes.Marquardt@Neckar-Odenwald-Kreis.de

Grundschule Hüff enhardt
Rektorin Barbara Rünz 487
Kernzeitbetreuung 0152/24580447
Kernzeit@Hueff enhardt.de
Fax  9294-05 
Sporthalle Hüff enhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0 
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
KWiN Buchen, Abfuhr 06281/906-0

Amtsgericht Mosbach - 
Nachlassgericht 06261/87-0

Amtsgericht Tauberbischofsheim
Abt. Grundbuch 09341/9498-70
Versorgung
ZV Wasserversorgung Mühlbach 
24-h-Rufnummer für 
Notfälle/Störungen 07264/9176-99 
Telefonzentrale  07264/9176-0 

Stromversorgung
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0 
zentr. Störungsstelle  0800/3629477 

Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 030/25777777

Kaminfegermeister 
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Andreas Gebert  07135/7188772
Kälbertsh. Theresa Bender 0172/7559858 

Fleischbeschau
Dr. Bauer  06262/915640

Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde 
  228
Kindergarten
Evang. Haus für Kinder
Hüff enhardt  1033
Kälbertshausen 9283313 
Leiterin Dagmar Brettel
Kath. Kirchengemeinde 
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro  07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- und 
Pfl egedienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
Praxis Dr. Johmann 1338
Domus Cura 
Pfl egezentrum Hüff enhardt  928930 
Tierarztpraxis 
Waberschek  928617

Rathaus Hüff enhardt Mo.-Fr.  8.30 - 12.00 Uhr
 Di. 16.00 - 18.00 Uhr
Verwaltungsstelle Kälbertshausen 
OV Geörg Mo. 17.00 - 18.00 Uhr
Bücherei Hüff enhardt Mi. 16.00 - 17.00 Uhr
Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00 - 18.00 Uhr

Jugendhaus Hüff enhardt Di. 15.00 - 17.00 Uhr
 Fr. 16.00 - 19.00 Uhr 
Erdaushubdeponie Hüff enhardt nach Vereinbarung mit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 
Öff nungszeiten - nur bei Tageslicht
Montag - Samstag 7.00 - 19.00 Uhr (außer an Feiertagen)

Wichtige Rufnummern / Öff nungszeiten

Öff nungszeiten

Bekanntmachungen des Bürgermeisteramts

Dienstag, 
17.2.

HCV Umzug mit Straßen-
fasching

Straßen/Mehrzweck-
halle Hüffenhardt

Mittwoch, 
18.2.

HCV Schlumpelverbren-
nung

Parkplatz Pizzeria 
Bella Marmaris

Amtliche 
Bekanntmachungen

Ankündigung von Kartierungsarbeiten 
im Projekt „P677: Netzverstärkung 
zwischen Rheinau und Hüffenhardt“ des 
Übertragungsnetzbetreibers TransnetBW
Die TransnetBW GmbH mit Sitz in Stuttgart betreibt als Über- 
tragungsnetzbetreiberin das Höchstspannungsnetz in Baden- 
Württemberg und ist gemäß § 11 Energiewirtschaftsgesetz 
(EnWG) dazu verpflichtet, das Stromnetz instand zu halten, zu 
optimieren und bedarfsgerecht auszubauen. Hierzu dient auch 
das Projekt „P677: Netzverstärkung zwischen Rheinau und 
Hüffenhardt“. Hierbei wird die bestehende Freileitung um einen 
weiteren 380kV-Stromkreis zubeseilt. Darüber hinaus sind Netz- 
verstärkungsmaßnahmen in den betroffenen Schaltanlagen er- 
forderlich. TransnetBW befindet sich aktuell in der Vorbereitung 
zur Erstellung der Genehmigungsunterlagen. In diesem Zusam-
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Ärztliche Bereitschaftsdienste (ÄBD)
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (ÄBD) (all- 
gemein-, kinder-, augen- und HNO-Ärztlicher Bereitschafts- 
dienst): 116117 (Anruf ist kostenlos) 
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Die Notfallpraxis kön- 
nen Sie während der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung 
direkt aufsuchen. Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfall- 
praxis Sie in Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen.

Allgemeine Bereitschaftspraxis Mosbach  
Neckar-Odenwald-Kliniken, Knopfweg 1, 74821 Mosbach 
Öffnungszeiten 
Mo., Di., Do., Fr. 19.00 – 22.00 Uhr 
Mi., 13.00 – 22.00 Uhr 
Sa., So. und Feiertage 10.00 – 20.00 Uhr

Augen-Bereitschaftspraxis Heilbronn 
SLK-Klinikum Heilbronn – Klinikum am Gesundbrunnen, Am Ge- 
sundbrunnen 20 – 26, 74078 Heilbronn 
Öffnungszeiten 
Fr. 16.00 – 22.00 Uhr 
Sa., So. und Feiertage 10.00 – 20.00 Uhr. 
Zusätzlich zur Bereitschaftspraxis sind Ärzte im Fahrdienst eingeteilt 
und nehmen Hausbesuche vor, falls dies medizinisch notwendig ist 
und die Patienten nicht selbst in die Notfallpraxis kommen können. 
Telefonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter 
der kostenfreien Rufnummer 116117. 
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder Bewusst- 
losigkeit, unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 anrufen. 
Details finden Sie auch unter: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst Regierungsbezirk 
Karlsruhe 
http://www.kzvbw.de/site/s/notdienst_hotlines 
Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen 
Zahnärztliche Bereitschaftsdienstnummer: 0761/12012000 
Bereitschaftsdienstsuche der KZV BW: 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Kostenfreie Onlinesprechstunde 
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfreie On- 
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur 
für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de.

Notruf Rettungsdienst und Feuerwehr 112

Krankentransport 06261/19222

Notdienste der Apotheken

Apotheken-Notdienstfinder
Kostenfrei aus dem Festnetz

0800/0022833
mobil max. 69 ct/min. 

22833
oder im Internet unter

www.lak-bw.notdienst-portal.de

Amtliche Rufnummern
Rathaus Hüff enhardt 9205-  0
Fax  9205-40

Bürgermeister Neff  9205-10
 Walter.Neff @Hueff enhardt.de

Frau Lais  9205-11
 Kerstin.Lais@Hueff enhardt.de

Herr Krasniqi  9205-12
 Louis.Krasniqi@Hueff enhardt.de

Frau Parzer  9205-13
 Lea.Parzer@Hueff enhardt.de

Frau Harnisch  9205-15
 Tamara.Harnisch@Hueff enhardt.de

Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon  0174/9913273
 Bauhof@Hueff enhardt.de

Amtsblatt-Redaktion
 Amtsblatt@Hueff enhardt.de

Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg  334

Feuerwehr  112
Kdt. Heiß, Torsten 06268/1668
Abt.-Kdt. Hü. Betz, Heiko 8299028
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Mark 0172/2376402
feuerwehr@hueff enhardt.de

Polizei  110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Marquardt  0175/2237842
E-Mail: Johannes.Marquardt@Neckar-Odenwald-Kreis.de

Grundschule Hüff enhardt
Rektorin Barbara Rünz 487
Kernzeitbetreuung 0152/24580447
Kernzeit@Hueff enhardt.de
Fax  9294-05
Sporthalle Hüff enhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
KWiN Buchen, Abfuhr 06281/906-0

Amtsgericht Mosbach - 
Nachlassgericht 06261/87-0

Amtsgericht Tauberbischofsheim
Abt. Grundbuch 09341/9498-70
Versorgung
ZV Wasserversorgung Mühlbach
24-h-Rufnummer für 
Notfälle/Störungen 07264/9176-99
Telefonzentrale  07264/9176-0

Stromversorgung
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477

Störungsstelle Kabelfernsehen
zentr. Störungsstelle 030/25777777

Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Andreas Gebert  07135/7188772
Kälbertsh. Theresa Bender 0172/7559858

Fleischbeschau
Dr. Bauer  06262/915640

Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
  228
Kindergarten
Evang. Haus für Kinder
Hüff enhardt  1033
Kälbertshausen 9283313
Leiterin Dagmar Brettel
Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro  07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- und 
Pfl egedienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Praxis Dr. Johmann 1338
Domus Cura
Pfl egezentrum Hüff enhardt  928930
Tierarztpraxis
Waberschek  928617

Rathaus Hüff enhardt Mo.-Fr.  8.30 - 12.00 Uhr
 Di. 16.00 - 18.00 Uhr
Verwaltungsstelle Kälbertshausen 
OV Geörg Mo. 17.00 - 18.00 Uhr
Bücherei Hüff enhardt Mi. 16.00 - 17.00 Uhr
Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00 - 18.00 Uhr

Jugendhaus Hüff enhardt Di. 15.00 - 17.00 Uhr
 Fr. 16.00 - 19.00 Uhr
Erdaushubdeponie Hüff enhardt nach Vereinbarung mit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 
Öff nungszeiten - nur bei Tageslicht
Montag - Samstag 7.00 - 19.00 Uhr (außer an Feiertagen)

Wichtige Rufnummern / Öff nungszeiten

Öff nungszeiten

menhang sind Kartierungsarbeiten geplant, um die Vereinbarkeit 
des Vorhabens mit dem Natur- und Artenschutz zu prüfen. 
Ab voraussichtlich KW 09/2026 wird das von TransnetBW be- 
auftragte Unternehmen, Baader Konzept GmbH, Kartierungs- 
arbeiten zur Bestandsaufnahme ökologischer, biologischer, 
geografischer oder geologischer Sachverhalte durchführen. Die 
Kartierungsarbeiten werden voraussichtlich bis KW 35/2026 ab- 
geschlossen sein. Die betroffenen Flurstücke sind nachfolgend 
aufgelistet. 
Die Kartierzeiträume orientieren sich an den verschiedenen Le- 
benszyklen der Fauna und Flora. Art und Umfang der Kartierun- 
gen sind abhängig von der Art bzw. Artengruppe, die kartiert wird. 
Je nach Artengruppe erfolgen diese in Form von Begehungen 
und Sichtbeobachtungen, aber auch durch das Ausbringen von 
Schlangenbrettern, Haselmaus-Tubes, Reusen oder Hydrofon 
sowie Hand- und Kescherfängen. Sofern das von TransnetBW 
beauftragte Unternehmen für die Kartierungen Elemente aus- 
bringen muss, werden die jeweiligen Eigentümer der betroffenen 
Flurstücke gesondert per Schreiben im Vorfeld informiert. Für 
die Kartierungen ist es erforderlich, land- oder forstwirtschaftlich 
genutzte, private und öffentliche Wege und im Einzelfall Grund- 
stücke zu betreten und/oder zu befahren. In der Regel werden 
sie zu Fuß durchgeführt und dauern – je nach Ziel der Kartierung 
– zwischen 15 Minuten bis hin zu mehreren Stunden pro Tag. 
Die Berechtigung zur Durchführung der Vorarbeiten ergibt sich 
aus § 44 Absatz 1 Satz 1 des Energiewirtschaftsgesetzes. Mit 
dieser ortsüblichen Bekanntmachung werden den Eigentümern 
und sonstigen Nutzungsberechtigten die Vorarbeiten als Maß- 
nahme gemäß § 44 Absatz 2 EnWG mitgeteilt. Hierbei werden 
im Regelfall keine Schäden oder Einschränkungen verursacht. 
Sollte es trotz aller Vorsicht zu Flurschäden kommen, können 
diese bei u. g. Kontakten angezeigt werden. Diese werden zeit- 
nah beseitigt oder in voller Höhe entschädigt. 
Informationen rund um das Projekt finden Sie auch online auf der 
Projektwebseite unter: 
https://www.transnetbw.de/de/netzentwicklung/projekte/netzver- 
staerkung-neckar-odenwald/projektportraet 
Kontakt zum Projekt von TransnetBW: 
TransnetBW GmbH 
Frau Anja Putterstein 
Gebäude Look21, Heilbronner Straße 51-55, 70191 Stuttgart 
dialognetzbau@transnetbw.de, 0800/3804701
Gemeinde: Hüffenhardt
Gemarkung: Hüffenhardt
Flurstücke-Nr.: 3738; 3739; 3744; 3746/1; 3809; 3810; 3812; 
3813; 3814; 3815; 3816; 3828/6; 3828/7; 3831; 3832; 3833; 
3834; 3835; 3836; 3837; 3839; 3840/1; 3842; 3843; 3844; 3845; 
3846; 3848/5; 3850; 3852; 3854; 3855; 3856; 3859; 3861; 3862; 
3863; 3864; 3865/1; 3866/1; 3868/3; 10313; 10393; 10393/1; 
10393/3; 10403; 10404; 10405; 10406; 10407; 10409; 10417; 
10418; 10419; 10420; 10421; 10422; 10423; 10424; 10425; 
10433; 10441; 10442; 10443; 10444; 10445; 10446; 10457; 
10461; 10462; 10463; 10464; 10465; 10466; 10467; 10468; 
10469; 10471; 10474; 10508; 10510; 10519; 10520; 10520/1; 
10524; 10525; 10526; 10527; 10528; 10529; 10530; 10531; 
10534; 10535; 10536; 10538; 10539; 10540; 10543; 10544; 
10545; 10546; 10548; 10550; 10553; 10554; 10555; 10556; 
10558; 10572; 10674; 10676; 10677; 10679; 10680; 10681; 
10682; 10683; 10686; 10688; 10689; 10690; 10691; 10692; 
10693; 10694; 10695; 10696; 10698; 10699; 10702; 10715; 
10717; 10718; 10719; 10728; 10759/1; 10764; 10764/1; 10764/2; 
10764/3; 10764/4; 10764/5; 10764/6; 10764/7; 10779; 10811; 
10812; 10814; 10814/9; 10815; 10816; 10817; 10862; 10910; 
11563; 11574; 11575; 11576; 11760; 11760/2; 11769/1; 11764; 
11765; 11766; 11767; 11768; 11769; 11769/2; 11798; 11799; 
11800; 11801; 11802; 11803; 11805; 11806
Gemeinde: Hüffenhardt             
Gemarkung: Kälbertshausen
Flurstücke-Nr.: 2860; 2865; 2866; 2867; 2868; 2869; 2873; 
2874; 2875; 2875/1; 2877; 2878; 2879; 2880; 2881; 2882; 2883; 
2885; 2886; 2887; 2888; 2889; 2895; 2896; 2897; 2899; 2900; 
2901; 2902; 2903; 2905; 2914; 2926; 2927; 2927/1; 2928; 2929; 
2941; 3001; 3009; 3010; 3012; 3013; 3014; 3015; 3018; 3021; 
3022; 3023; 3024; 3025; 3025/1; 3026; 3027; 3028; 3029; 3030; 
3031; 3032; 3033; 3034; 3035; 3036; 3037; 3039; 3040; 3042; 
3045; 3046; 3047; 3048; 3049; 3050; 3051; 3054; 3055; 3056; 
3057; 3058; 3059; 3060; 3061; 3062; 3063; 3064; 3065; 3066; 
3067; 3068; 3076/1; 3077; 3078; 3079; 3080; 3081; 3082; 3083

http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
http://www.kzvbw.de/site/s/notdienst_hotlines
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst
www.lak-bw.notdienst-portal.de
https://www.transnetbw.de/de/netzentwicklung/projekte/netzver-
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Öffnungszeiten Grüngutplatz Hüffenhardt

Bevölkerungsfortschreibung

Januar 2026 Hüffenhardt Kälbertshausen gesamt
Stand 
Monatsanfang

1.589 481 2.070

Geburten 2 1 3
Sterbefälle 5 2 7
Zuzüge 13 2 15
Wegzüge 10 1 11
Stand Monatsende 1.589 481 2.070

Freiwillige Feuerwehr 
Hüffenhardt

Jugendfeuerwehr
Übung 
Die Jugendfeuerwehr trifft sich am Mittwoch, 18.2.2026 um 18.30 
Uhr zu einer Übung.

Vom Gemeinderat
Nächste Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 26.2.2026 
Für Donnerstag, 26.2.2026 ist die nächste Gemeinderatssitzung 
vorgesehen. Falls in dieser Sitzung über Bauanträge entschie- 
den werden soll, bitten wir, den Termin vorzumerken und die 
Bauvorlagen bis spätestens Freitag, 13.2.2026 einzureichen. 
Bitte beachten Sie, dass Bauanträge in digitaler Form über die 
Plattform 
https://bw.digitalebaugenehmigung.de/lk-neckar-odenwald/ 
einzureichen sind. 
Über das virtuelle Bauamt (ViBa BW) können Bauanträge bzw. 
Bauvorlagen nur noch im Dateiformat PDF/A hochgeladen werden. 
Gemäß § 3 Abs. 2 LBO VVO sind Bauanträge und Bauvorlagen 
elektronisch in Textform in archivfähigem Portable Document 
Format (PDF/A) zu übermitteln. Dadurch wird die langfristige 
Lesbarkeit und Archivierung der Dokumente gewährleistet. Der 
Upload von Bauvorlagen ohne PDF-A-Format ist somit nicht 
mehr möglich.

Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
Wenn eine Pflegesituation eintritt, sind Angehörige und Pflegebe- 
dürftige meist mit vielen Fragen konfrontiert. Hier setzt das Angebot 
des Pflegestützpunkts als erste Anlaufstelle an. Das Team aus spe- 
ziell ausgebildeten Mitarbeitern steht als Pflegelotsen zur Verfügung 
und berät zum Thema Pflege, gibt Auskunft zu sozialrechtlichen und 
finanziellen Leistungen, informiert über Entlastungs- und Unterstüt- 
zungsangebote im Landkreis, erstellt bei Bedarf einen Versorgungs- 
plan und hilft bei der Organisation, wenn Leistungen beantragt und 
Angebote in Anspruch genommen werden. 
Die Mitarbeiter/-innen am Standort Mosbach (Scheffelstraße 2) sind 
unter den Telefonnummern 06261/84-2553 (Frau Scheuermann) 
und 06261/84-2554 (Herr Bauer) erreichbar. 
Die Mitarbeiterinnen am Standort Buchen (Hollergasse 14) sind 
unter den Telefonnummern 06281/5212-2551 (Frau Baumgartner- 
Kniel) und 06281/5212-2550 (Frau Landwehr) erreichbar. 
Eine Kontaktaufnahme per E-Mail ist unter 
pflegestuetzpunkt@neckar-odenwald-kreis.de möglich. 
Das Angebot ist neutral und kostenfrei, eine Terminvereinbarung 
wird empfohlen.

Wohnberatung für Senioren und behinderte 
Menschen – barrierefreies Wohnen und Leben
Unterstützung bei sämtlichen Fragen der Wohnraumanpas- 
sung, Finanzierung, Hilfsmittelberatung und bei Umbau 
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, Altenhilfe-Fachberaterin des 
Landkreises, Scheffelstraße 3, Mosbach, Telefon 06261/84-2284

Altenhilfe-Fachberatung
Der Altenhilfe-Fachberater unterstützt die Seniorenarbeit 
Er ist Ansprechpartner für Einzelpersonen, Einrichtungsträger, Insti- 
tutionen sowie weitere Gruppierungen des Landkreises. 
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, Scheffelstraße 3, Mosbach, Te - 
lefon 06261/84-2284

Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und Familie gibt 
es unverbindlich, kompetent und kostenlos im Internet unter www. 
elternhaus-neckar-odenwald.de

Krebsinformationsdienst 0800/4203040
kostenfrei, täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr 
krebsinformationsdienst@dkfz.de, www.krebsinformationsdienst.de

Erwachsenenhospizdienst Mosbach
Sie wünschen eine Begleitung oder möchten sich beraten lassen? 
Kontakt 
Franz-Roser-Platz 2, 74821 Mosbach 
Telefon: 06261/9378565 
E-Mail: mail@hospizdienst-mosbach.de 
Internet: www.hospizdienst-mosbach.de

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt 
und Kälbertshausen

Müllabfuhrtermine
Montag, 16. Februar: Bioenergietonne

Alles auf einen Blick 
Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus

https://bw.digitalebaugenehmigung.de/lk-neckar-odenwald/
www.krebsinformationsdienst.de
www.hospizdienst-mosbach.de
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Rathaus am Faschingsdienstag nachmittags 
geschlossen
Am Faschingsdienstag ist auch die Rathausbesatzung när- 
risch, deshalb bleibt das Rathaus ab 12.00 Uhr geschlossen. 
Ihr Recht auf Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis 
zur Landtagswahl 2026 können Sie wieder ab Mittwoch, 
18.2.2026 zu den gewohnten Öffnungszeiten wahrnehmen. 
Bei Fragen diesbezüglich können Sie sich gerne telefonisch 
ab Mittwoch wieder bei uns melden.

Grund- und Gewerbesteuer werden fällig
Die Grund- und Gewerbesteuerraten werden fällig. Bitte über- 
weisen Sie diese rechtzeitig. 
Die fälligen Raten sind dem zuletzt übersandten Bescheid (Jah- 
resbescheid oder Änderungsbescheid) zu entnehmen. 
Da wir im Verzugsfalle verpflichtet sind, Säumniszuschläge und 
Mahngebühren zu erheben, bitten wir unter Angabe des Bu- 
chungszeichens um termingerechte Bezahlung auf eines der 
Konten der Gemeinde Haßmersheim:
 - Volksbank Kraichgau eG 

 IBAN: DE56 6729 2200 0064 0112 00 
 BIC: GENODE61WE
 - Sparkasse Neckartal-Odenwald 

 IBAN: DE61 6745 0048 0003 0145 94 
 BIC: SOLADES1MOS 
Sollten Sie uns eine SEPA-Lastschrift erteilt haben, werden die 
fälligen Beträge von Ihrem Konto abgebucht.

Hundesteuer wird fällig
Die jährliche Hundesteuer wird zur Zahlung fällig. Bitte überwei- 
sen Sie diese rechtzeitig. Der entsprechende Betrag ist dem zu- 
letzt übersandten Bescheid (Jahresbescheid oder Änderungsbe- 
scheid) zu entnehmen. 
Da wir im Verzugsfalle verpflichtet sind, Säumniszuschläge und 
Mahngebühren zu erheben, bitten wir unter Angabe des Bu- 
chungszeichens um termingerechte Bezahlung auf eines der 
Konten der Gemeinde Haßmersheim:
 - Volksbank Kraichgau eG 

 IBAN: DE56 6729 2200 0064 0112 00 
 BIC: GENODE61WE
 - Sparkasse Neckartal-Odenwald 

 IBAN: DE61 6745 0048 0003 0145 94 
 BIC: SOLADES1MOS 
Sollten Sie uns eine SEPA-Lastschrift erteilt haben, werden die 
fälligen Beträge von Ihrem Konto abgebucht.

Mehrzweckhalle Hüffenhardt: Grundreinigung
Am Donnerstag, 19.2. und Freitag, 20.2.2026 findet in der Mehr- 
zweckhalle (inkl. Vereinsraum, Küche, Ausschank, Umkleiden 
etc.) eine Grundreinigung statt. 
Die Halle ist in dieser Zeit komplett gesperrt. 
Wir bitten um Beachtung.

Winterdienst
Bitte stellen Sie bei Schneefall Ihr Fahrzeug auf Parkplätzen, 
Parkbuchten oder im privaten Hof ab. Werfen Sie den Schnee 
des Gehwegs oder Hofs nicht auf die Straße. Bei Unfällen kön- 
nen Sie haftbar gemacht werden. Aufgrund der derzeitigen Lie- 
ferschwierigkeiten von Streusalz muss der Einsatz auf nicht 
gefährlichen Strecken stark reduziert werden. Wir bitten um Be- 
achtung und vorsichtige Fahrweise.

Rückerstattung von Abwassergebühren für das 
Jahr 2025
Die Abwassersatzung der Gemeinde Hüffenhardt sieht eine 
Rückerstattung von Abwassergebühren für landwirtschaftliche 
Betriebe und andere Abwasseranlagen, bei denen Wassermen- 
gen nachweislich nicht in die Kanalisation eingeleitet wurden, vor. 
Bei landwirtschaftlichen Betrieben, die keinen Wasserzähler im 

Stall installiert haben, erfolgt die Absetzung nach wie vor nach 
den landwirtschaftlichen Vieheinheiten. Zur Ermittlung des Be- 
trags wird jedoch pro gemeldete Person ein Pauschalbetrag von 
der verbrauchten Wassermenge abgesetzt. 
Um die Rückerstattung berechnen zu können, werden entwe- 
der der Zählerstand des Zwischenzählers oder eine Kopie der 
Wasserrechnung sowie der Zahlschein der Tierseuchenkasse 
benötigt. 
Das entsprechende Antragsformular können Sie sich von der 
Homepage der Gemeinde herunterladen oder Sie setzen sich 
mit Frau Lais (Tel. 9205-11) oder Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de 
in Verbindung. 
Bitte den Antrag mit den erforderlichen Unterlagen im Rathaus 
einreichen; gerne per E-Mail direkt an 
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de. 
Vielen Dank!

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Sonstige Mitteilungen 
der Gemeinde

Dienstjubiläum von Ortsbaumeister Torsten 
Hahn
Im Rahmen einer Mitarbeiterbesprechung Mitte Januar wurde 
das 25-jährige Dienstjubiläum von Torsten Hahn gefeiert, der 
seit dem 1. Januar 2001 als Ortsbaumeister und Leiter des Bau- 
hofs für die Gemeinde Hüffenhardt tätig ist. In diesem Viertel- 
jahrhundert hat er mit großem Engagement zahlreiche Bau- und 
Sanierungsprojekte umgesetzt, darunter Spielplätze, öffentliche 
Gebäude, Straßen, den Naturkindergarten sowie die komplette 
Erneuerung des Bauhof-Fuhrparks. Als Führungskraft fördert er 
Teamgeist und Zusammenhalt und setzt sich für nachhaltige Lö- 
sungen ein. Bürgermeister Walter Neff würdigte Torsten Hahn für 
seine fachliche Kompetenz, seine Verlässlichkeit, seinen Einsatz 
für die Bürgerinnen und Bürger sowie seine wichtige Rolle als 
Ansprechpartner vor Ort.

MÜLL GEHÖRT  
NICHT IN  

DIE NATUR!
BITTE BENUTZT  
DIE MÜLLEIMER
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Check uns ab: Die Messetermine 2026 
Du willst uns persönlich kennenlernen und deine Fragen loswer- 
den? Dann komm an unseren Stand. Wir zeigen dir, was hinter 
den Kulissen passiert und wie dein Weg bei uns aussehen könn- 
te. Alle landesweiten Messetermine findest du unter 
https://kluge-koepfe-fuer-die-rente.de/messetermine/. 
Einblick in die Praxis 
Auf Instagram und Facebook geben unsere derzeitigen „Klugen 
Köpfe für die Rente“ regelmäßig Einblicke in den Ablauf der Aus- 
bildung und berichten über ihre Erfahrungen als Studierende in 
einem der dualen Studiengänge. 
Information 
Mehr Informationen zur DRV BW als Arbeitgeberin und Stellen- 
angebote finden Interessierte unter 
www.drv-bw.de/karriere. Informationen über die Ausbildungs- 
und Studiengänge gibt es unter 
www.kluge-koepfe-fuer-die-rente.de/ 
www.instagram.com/klugekoepfefuerdierente/ und 
www.facebook.com/klugekoepfefuerdierente 
Kontakt in Karlsruhe 
Tabea Gentz und Roman Scherer 
Telefon 0721/825-21560 und 0721/825-21557 
azubi.KA@drv-bw.de 
Kontakt in Stuttgart 
Nicole Bandze-Yürekli und Tanja Mehl 
Telefon 0711/848-21502 und 0711/848-21501 
azubi.S@drv-bw.de

Landratsamt 
Neckar-Odenwald-Kreis

Veranstaltungen der Bio-Musterregion 
Kochworkshops mit Bio-Speisepilzen 
Die Bio-Musterregion Neckar-Odenwald lädt am Dienstag, 3. 
März und Mittwoch, 4. März, jeweils 18.00 Uhr, ein zu Koch- 
workshops mit regionalen Bio-Speisepilzen. Küchenmeister He- 
ribert Vogler zeigt, wie vielfältig Pilze zubereitet werden können. 
Außerdem informiert Michael Kubach (Kubach Speisepilze GbR) 
über die Züchtung von Speisepilzen und gibt Tipps zur Verar- 
beitung. Die Workshops finden in der Lehrküche des Landrat- 
samtes, Buchen, Präsident-Wittemannstr. 14 statt. Anmeldung 
ist erforderlich an biomusterregion@neckar-odenwald-kreis.de 
Umstellung auf Ökolandbau 
Bio liegt im Trend, stetig wachsende Umsatzzahlen machen dies 
deutlich. Hier liegt eine große Marktchance für die heimischen 
Landwirte. Am Dienstag, 24. Februar, 19.00 Uhr, organisiert die 
Bio-Musterregion Neckar-Odenwald deshalb eine Veranstaltung 
für Landwirte, die sich für die Umstellung auf ökologische Be- 
wirtschaftung interessieren. Referent Martin Haugstätter (Deme- 
ter Beratung e.V.) informiert umfassend zu Fragen rund um die 
Umstellung. Themen sind die EU-Ökoverordnung, das Kontroll- 
verfahren, die Entwicklung des Bio-Marktes, Vermarktungsopti- 
onen und Chancen der Verbandszugehörigkeit. Der Fachdienst 
Landwirtschaft informiert über Förderung von Bio-Betrieben und 
Beratungsmodule für Umstellungsinteressierte. 
Die Veranstaltung findet im Landratsamt, Hugo-Geisert-Saal, 
Buchen, Präsident-Wittemannstr. 9, statt. Um Anmeldung wird 
gebeten an Biomusterregion@neckar-odenwald-kreis.de oder 
unter Tel. 06281/52121617.

Kostenloser Workshop für Kleinwaldbesitzende 
„Wald haben – Echt Jetzt?! Echt. Jetzt.“ 
Der Wald und damit auch der Waldbesitz befinden sich im Wan- 
del. Viele Waldbesitzende stehen heute vor neuen Herausfor- 
derungen: Generationenwechsel, Klimawandel oder die Verein- 
barkeit von Waldbesitz mit anderen Verpflichtungen. Die untere 
Forstbehörde des Neckar-Odenwald-Kreises lädt in Kooperation 
mit der Universität Freiburg deshalb Waldbesitzende am Mitt- 
woch, 18. März von 17.30 bis 21.30 Uhr zum Austausch darü- 
ber ein, wie der eigene Waldbesitz in Zukunft gestaltet werden 
kann. Die Veranstaltung findet im Hugo-Geisert-Saal des Land- 
ratsamts, Präsident-Wittemann-Straße 9, in Buchen statt. Im 
Mittelpunkt stehen eine bewusste Auseinandersetzung mit dem 
eigenen Waldbesitz, seinen Möglichkeiten und Herausforderun- 
gen in vertrauensvoller Atmosphäre. Es werden keine waldbauli- 
chen Maßnahmen besprochen, vielmehr geht es um individuelle 
Perspektiven und Handlungsmöglichkeiten. Die Anmeldung zu 

Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg

Sprechtage 
Wir sind für Sie da 
Kurze Wege für unsere Kunden: In unseren Regionalzentren und 
Außenstellen helfen wir Ihnen bei allen Fragen zu Prävention, 
Rehabilitation, Altersvorsorge und Rente weiter. 120 Versicher- 
tenberaterinnen und -berater sowie zahlreiche Sprechtage, Vor- 
träge, Seminare und Messeauftritte ergänzen unser Informati- 
onsangebot vor Ort. 
Unser Serviceangebot 
Unsere Beraterinnen und Berater unterstützen Sie bestmöglich 
bei Ihren Fragen und Anliegen rund um das Leistungsspektrum 
der gesetzlichen Rentenversicherung. Sie können alternativ zu 
einer persönlichen Beratung vor Ort auch gerne unsere Videobe- 
ratung oder unsere Telefonberatung nutzen. Diese Services sind 
ebenso umfangreich wie eine persönliche Beratung vor Ort in 
einer unserer Dienststellen. 
Service für gehörlose, hör- oder sprachgeschädigte Menschen: 
Für eine persönliche Beratung vor Ort können Sie einen Gebär- 
densprachdolmetscher Ihrer Wahl mitbringen oder wir stellen Ih- 
nen eine entsprechende Person zur Verfügung. Teilen Sie uns 
dies bitte im Rahmen der Terminvereinbarung mit. Wir überneh- 
men die Kosten in beiden Fällen. Alternativ ist auch unser Ser- 
vicetelefon mit Gebärden- oder Schriftsprachdolmetscher für Sie 
da. 
Informationen finden Sie unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de/badenwuerttemberg – 
Beratung und Kontakt. 
Regionalzentrum Heilbronn 
Friedensplatz 4, 74072 Heilbronn 
Telefon 07131/6088-0, E-Mail: regio.hn@drv-bw.de 
Beratungstermine können telefonisch oder per E-Mail reserviert 
werden. 
Sprechtag in Mosbach 
Deutsche Rentenversicherung – Sprechtag (Rathaus) 
Telefon 06261/82231 
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach 
Dienstag jeweils von 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr 
Eine Terminvereinbarung ist zwingend erforderlich, eine Antrags- 
aufnahme hier nicht möglich.

Kein Bock auf 08/15? Wir suchen kluge Köpfe für die Rente 
Freie Ausbildungs- und Studienplätze in Karlsruhe und 
Stuttgart 
Rente? Das ist doch was für meine Oma! Wer so denkt, ver- 
passt die Chance auf einen der sichersten und überraschend 
spannenden Karrierestarts im Ländle. Die Deutsche Rentenver- 
sicherung Baden-Württemberg (DRV BW) spricht über die Kam- 
pagne „Kluge Köpfe für die Rente“ motivierte Studierende und 
Ausbildungssuchende an, die Lust auf Verantwortung, sinnvolle 
Aufgaben und eine krisenfeste Zukunft haben. Bis zu 150 junge 
Menschen stellt die DRV jedes Jahr ein und gestaltet für insge- 
samt rund 380 Nachwuchskräfte in allen fünf Ausbildungs- und 
dualen Studienjahrgängen eine qualifizierte und moderne Ausbil- 
dung in kleinen Teams. 
Zum Ausbildungsstart 2026 suchen wir schwerpunktmäßig Inter- 
essierte für den Studiengang Bachelor of Laws/Rentenversiche- 
rung sowie für die Ausbildung zur/zum Sozialversicherungsfa- 
changestellten. Zudem gibt es noch wenige freie Plätze für einen 
Karriereeinstieg als Bachelor of Science/Wirtschaftsinformatik 
oder Bachelor of Arts/Digitales Verwaltungsmanagement. 
Warum zur DRV BW? Mehr als nur Akten wälzen 
Vergiss das Vorurteil vom Aktenordnerwälzen. Bei uns arbeitest 
du digital an der sozialen Sicherheit von rund sieben Millionen 
Menschen. Wir bieten Studiengänge und Ausbildungsrichtungen 
in Karlsruhe und Stuttgart, bei denen Theorie und Praxis perfekt 
matchen – und das Beste: Das Gehalt stimmt schon ab dem ers- 
ten Tag und die Übernahmechancen für Jobs in allen Regionen 
Baden-Württembergs sind top. 

https://kluge-koepfe-fuer-die-rente.de/messetermine/
www.drv-bw.de/karriere
www.kluge-koepfe-fuer-die-rente.de/
www.instagram.com/klugekoepfefuerdierente/
www.facebook.com/klugekoepfefuerdierente
www.deutsche-rentenversicherung.de/badenwuerttemberg
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dem kostenlosen Workshop ist möglich über den Link 
https://eveeno.com/diana-workshop, via E-Mail unter 
diana-waldstrategie@ifp.uni-freiburg.de oder telefonisch über 
0761/2038481.

Bürgerdialoge zur Zukunft der Neckar-Odenwald-Kliniken 
Die Zukunft der Neckar-Odenwald-Kliniken bewegt viele Men- 
schen. Das ist auch gut so. Schließlich sind Krankenhäuser ein 
ganz zentraler Baustein der Daseinsvorsorge. Nachdem die Ne- 
ckar-Odenwald-Kliniken im vergangenen Jahr allerdings erneut 
ein Defizit von rund 12 Millionen Euro zu verzeichnen hatten, 
das der Landkreis und damit über die Kreisumlage letztlich die 
27 Städte und Gemeinden ausgleichen müssen, stehen jetzt 
erneut strukturelle Veränderungen im Raum. 12 Millionen Euro 
oder möglicherweise sogar noch mehr pro Jahr sind aber eine 
Dimension, die künftig so nicht mehr leistbar erscheint. 
Deshalb hat der Aufsichtsrat der Kliniken im vergangenen Jahr 
bei einem bundesweit renommierten und auf Krankenhäuser 
spezialisierten Beratungsunternehmen ein Strukturgutachten 
beauftragt, das verschiedene Szenarien untersucht und bewer- 
tet. Dieses Gutachten liegt seit August vor. Und: Dazu besteht 
Redebedarf: Worum geht es? Welche Vorschläge und Ideen lie- 
gen derzeit auf dem Tisch? Was wird sich dadurch möglicherwei- 
se ganz konkret ändern? Welche Wünsche haben die Bürgerin- 
nen und Bürger selbst an die künftige Gesundheitsversorgung 
im Kreis? 
Diese und alle damit zusammenhängenden Fragen wollen die 
Neckar-Odenwald-Kliniken und der Neckar-Odenwald-Kreis im 
März und April im Rahmen von insgesamt sieben Bürgerdialog- 
Veranstaltungen auf Einladung von Landrat Dr. Achim Brötel und 
den beiden Klinik-Geschäftsführern Frank Hehn und Harald Löff- 
ler mit interessierten Bürgerinnen und Bürgern diskutieren. 
Die Bürgerdialoge starten am Montag, 2. März in Mosbach in 
der Alten Mälzerei (Alte Bergsteige 7), gefolgt von Mudau am 
Dienstag, 3. März in der Odenwaldhalle (Jahnstr. 1) und Buchen 
in der Feuerwache (St.-Rochus-Str. 14) am Mittwoch, 4. März. 
Weitere Termine werden am Dienstag, 14. April in Elztal-Dallau 
im Dorfgemeinschaftsraum (Hauptstr. 8), am Mittwoch, 15. April 
in Osterburken in der Baulandhalle (Adolf-Zimmermann-Platz 1), 
am Freitag, 17. April in Aglasterhausen in der Sport- und Fest- 
halle (Mosbacher Str. 18) und schließlich am Mittwoch, 29. April 
in Walldürn im Haus der offenen Tür (Schachleiterstr. 27e) ange- 
boten. Alle Veranstaltungen beginnen um 18.00 Uhr. Dem wird 
sich dann am Samstag, 18. April von 9.00 bis 16.00 Uhr noch 
eine öffentliche Experten-Anhörung in der Elzberghalle in Dallau 
anschließen. Über das weitere Vorgehen soll der Kreistag vor- 
aussichtlich im Mai beraten und beschließen. 
„Wir wollen mit diesem breiten Informations- und Diskussions- 
angebot für größtmögliche Transparenz bei einem Thema sor- 
gen, das sich niemand von uns ausgesucht hat, über das wir 
angesichts der aktuellen Rahmenbedingungen aber zwingend 
sprechen müssen“, so Brötel, Hehn und Löffler übereinstim- 
mend. Eine Anmeldung zu den einzelnen Veranstaltungen ist 
nicht notwendig, sämtliche Veranstaltungsorte sind barrierefrei 
zugänglich.

Die beruflichen Schulen im Neckar-Odenwald-Kreis bieten 
eine große Vielfalt 
Mit der Freischaltung des Online-Bewerberportals können sich 
Schülerinnen und Schüler für Vollzeitschulen an den beruflichen 
Schulen des Neckar-Odenwald-Kreises bewerben. Die wenigs- 
ten wissen allerdings, wie vielfältig die Bildungsgänge in den 
Kreisschulen sind. „Den Schülerinnen und Schülern stehen nicht 
nur sechs bestens ausgestattete Schulen in Mosbach, Buchen 
und Walldürn zur Verfügung“, betont Schuldezernent Peter Fie- 
ger vom Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis, „auch die inhaltli- 
che Vielfalt ist sehr groß. Sie reicht vom gewerblich-technischen 
über den kaufmännisch-wirtschaftlichen bis hin zum hauswirt- 
schaftlich-pflegerisch-sozialpädagogischen Bereich.“ 
Je nach Vorbildung und Neigung können Schülerinnen und 
Schüler in den Kreisschulen folgende Schularten wählen: Wer 
bereits über einen Hauptschulabschluss oder einen Ausbildungs- 
vorvertrag verfügt, kann eine der einjährigen Berufsfachschulen 
besuchen. Ein Hauptschulabschluss oder die Versetzung in die 
10. Klasse der Hauptschule/Werkrealschule ist in der Regel die 
Voraussetzung zum Eintritt in die zweijährige Berufsfachschule. 
Abgeschlossen wird dieser Bildungsgang mit der Fachschulreife 
(Mittlere Reife).

Der mittlere Bildungsabschluss ist Voraussetzung zum Besuch 
der verschiedenen Berufskollegs. Entweder muss nach dem 
einjährigen Berufskolleg I eine erneute Bewerbung für das Be- 
rufskolleg II erfolgen oder es wird ein zweijähriges Berufskolleg 
besucht, das die Erlangung der Fachhochschulreife nach zwei 
Jahren zum Ziel hat. 
Einen Sonderfall innerhalb der Berufskollegs stellt das Berufs- 
kolleg Fachhochschulreife dar. Es dauert nur ein Jahr und setzt 
neben der Mittleren Reife auch eine abgeschlossene Berufsaus- 
bildung voraus. Der mittlere Bildungsabschluss (Notenschnitt 
von mindestens 3,0 in Deutsch, Englisch und Mathematik) ist 
auch Voraussetzung für den Besuch eines beruflichen Gymna- 
siums. Das berufliche Gymnasium, Schulabschluss allgemeine 
Hochschulreife (Abitur), bereitet die Schülerinnen und Schüler 
innerhalb von drei Jahren auf das Studium an einer Universität 
oder Hochschule vor. Durch seine verschiedenen Profilierungen 
vermittelt es bereits Vorkenntnisse für zahlreiche Studienfächer 
und bereitet u.a. auf das Berufsleben vor. Unabhängig vom ge- 
wählten Profil ist darüber hinaus ein Studium in allen Fächern 
möglich. Für Berufserfahrene werden zudem Meister- und Tech- 
nikerschulen und Weiterbildungsklassen – auch berufsbeglei- 
tend – angeboten. 
Für alle Jugendlichen unter 18 Jahren, die weder einen Aus- 
bildungsplatz haben noch eine Vollzeitschule besuchen, ist die 
Anmeldung für eine Klasse der „Ausbildungsvorbereitung dual 
(AVdual)“ gesetzlich vorgeschrieben. Diese Klassen werden an 
den beiden gewerblichen und hauswirtschaftlichen Schulen an- 
geboten. 
„Das große Plus der beruflichen Schulen liegt darin, dass sie die 
Neigungen der Schülerinnen und Schüler fördern und deshalb 
einen passgenauen Übergang von Schule zu Beruf schaffen 
können“, so Peter Fieger. 
Ausführliche Informationen zu den Bildungs- und Weiterbil- 
dungsmöglichkeiten, Aufnahmevoraussetzungen, Verfahren und 
Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartnern sind den jeweili- 
gen Homepages der Schulen und deren Social-Media-Kanälen 
zu entnehmen. Das Online-Bewerberportal Bewerbungsverfah- 
ren Online (BewO) ist bereits geöffnet und schließt am 1. März 
2026. Bis dahin müssen den Schulen die Anmeldeunterlagen 
vollständig vorliegen.

Landespreis für Heimatforschung
Ausschreibung 2026 
Die Erforschung und Darstellung der Heimat haben im deut- 
schen Südwesten seit mehr als 200 Jahren weites Interesse 
gefunden und herausragende Ergebnisse hervorgebracht. Mit 
dem Landespreis für Heimatforschung werden seit 1982 die von 
Bürgerinnen und Bürgern in Baden-Württemberg erbrachten bei- 
spielhaften Leistungen gewürdigt. Die Landesregierung lobt den 
Preis in Zusammenarbeit mit dem Landesausschuss Heimatpfle- 
ge Baden-Württemberg aus. 
Preise
1. Preis zu 5.000 Euro
2. Preise zu je 2.500 Euro 
Jugendförderpreis zu 2.500 Euro (kann ggf. geteilt werden) 
Schülerpreis zu 2.500 Euro (kann ggf. geteilt werden) 
Preis „Heimatforschung digital“ zu 2.500 Euro 
Zusätzlich können Anerkennungsurkunden verliehen werden. 
Mit dem Landespreis werden in sich geschlossene Einzelwerke 
ausgezeichnet, die auf eigener Forschungsleistung beruhen. Die 
Werke dürfen nicht im Zusammenhang mit einer wissenschaftli- 
chen Ausbildung bzw. einer darauf aufbauenden beruflichen Tä- 
tigkeit stehen. Eine Arbeit kann nur einmal eingereicht werden. 
Bereits ausgezeichnete Preisträgerinnen und Preisträger wer- 
den nicht mehr berücksichtigt. Für den Schülerpreis können Ar- 
beiten eingereicht werden, die wissenschaftlichen Kriterien noch 
nicht voll entsprechen. Die Hinweise und Teilnahmebedingungen 
sind zu beachten. 
Jurierung 
Die Beurteilung der eingereichten Werke erfolgt durch eine un- 
abhängige, ehrenamtlich tätige Jury bis Ende September. Über 
die Verleihung entscheidet das Ministerium für Wissenschaft, 
Forschung und Kunst auf Basis der Juryvorschläge. Der Rechts- 
weg ist ausgeschlossen. 
Preisverleihung 
Die Preisverleihung wird voraussichtlich am Donnerstag, 26. No- 
vember 2026 in Oberkirch stattfinden.

https://eveeno.com/diana-workshop
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Alle Streuobstbegeisterten, die am diesjährigen Most- und 
Saftwettbewerb teilnehmen wollen, finden nachfolgend die 
Details zur Abgabe der Most- und Saftproben
 - Abgabedatum: 12.3.2026
 - Uhrzeit: 15.00 – 18.00 Uhr
 - Abgabeort: Bildungshaus Neckarelz (Martin-Luther-Str. 14, 

74821 Mosbach) bei Steffen Fadin 
Wichtige Hinweise zur Teilnahme
 - Die Proben sollten unbedingt in 1-Liter-Schraubflaschen ab- 

gegeben werden
 - Weine, die ausschließlich aus Trauben hergestellt wurden, 

können nicht berücksichtigt werden.
 - Kennzeichnen Sie Ihre Probe mit einem abnehmbaren Eti- 

kett, mit genauer Beschriftung von Inhalt (Obstsorten) und 
Adresse (Vorname, Nachname, Anschrift, Telefonnummer, E- 
Mail-Adresse)

 - Ihre Anwesenheit während der Premiere ist Voraussetzung, 
um eine Probe abzugeben

 - Pro Person kann nur eine jeweils eine Most- und/oder Saft- 
probe eingereicht werden

 - Wichtig: Entspricht die Flasche der Probe nicht den vorgege- 
benen Vorgaben, wird Ihre Probe nicht entgegengenommen! 

Die besten Einreichungen in den Kategorien Most und Saft wer- 
den von unserer Jury prämiert – und natürlich gebührend be- 
lohnt. 
Die Plätze 1 bis 3 beider Kategorien erhalten liebevoll zusam- 
mengestellte Präsente-Taschen mit Spezialitäten aus dem Na- 
turpark. Die Gewinner*innen dürfen sich auf hochwertige, regio- 
nale Köstlichkeiten freuen. 
Besonderes Highlight für die Erstplatzierten 
Zusätzlich zum Präsent erhalten die Sieger*innen je einen Kurs- 
Gutschein des Bildungszentrums – für noch mehr Genuss, Wis- 
sen und weitere Fertigkeiten. 
Grunddaten zur Veranstaltung 
Veranstaltung: Streuobstmost- und Saftwettbewerb 
Datum: Freitag, 13. März 2026 
Ort: Bildungshaus Neckarelz, Martin-Luther-Str. 14, 74821 Mos- 
bach 
Uhrzeit: 14.00 – 18.30 Uhr (mit Anwesenheit des Publikums 
16.30 – 18.30 Uhr) 
Sie wollen mitmachen oder zuschauen? 
Anmelden können Sie sich bis zum 9. März 2026 unter: 
E-Mail: buero@np-no.de 
Telefon: 06271/942275 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmende und einen genuss- 
vollen Abend rund um die Streuobstkultur.

Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg
Wie viel Wasser im Boden ankommt 
Jahresdaten zur Sickerwasserrate ab sofort bei der LUBW 
online abrufbar 
Die Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg (LUBW) hat 
ihr Online-Angebot zur Grundwasserneubildung erweitert: Ab so- 
fort stehen landesweit zusätzlich Daten zur Sickerwasserrate zur 
Verfügung. Sie ergänzen die bereits veröffentlichten Informatio- 
nen zur Grundwasserneubildung aus Niederschlag und ermög- 
lichen eine noch differenziertere Betrachtung der langfristigen 
Entwicklung der Grundwasservorräte. 
„Diese Daten sind für Fachleute von großem Interesse, die lang- 
fristige Entwicklungen des Grundwassers analysieren – etwa 
in Behörden, Ingenieurbüros, Planungsverbänden, Wasser- 
versorgungsunternehmen oder Universitäten“, sagt Dr. Ulrich 
Maurer, Präsident der LUBW. „Grundwasser reagiert langsam. 
Sickerwasserraten eignen sich daher nicht für kurzfristige Warn- 
hinweise wie Hochwasserpegel. Ihre Stärke liegt vielmehr in 
der Analyse langfristiger Veränderungen. Mit entsprechendem 
Fachwissen können auch Landwirte, Fachmedien, Schulen und 
eine wissenschaftlich interessierte Öffentlichkeit die Informatio- 
nen nutzen.“ 
Nicht jeder Niederschlag lässt das Grundwasser steigen 
„Nicht jede Niederschlagsperiode führt automatisch zu einem 
Anstieg der Grundwasserstände. Hohe Niederschlagsmengen in 
kurzer Zeit führen in erster Linie zu viel oberirdischem Abfluss 
und zu wenig Neubildung von Grundwasser – sowohl im Winter 
als auch im Sommer. Der Klimawandel verändert das Schwan- 
kungsverhalten des Grundwassers: Häufigere Starkregen, weni-

Einsendung 
Zum Wettbewerb sind einzureichen: 
ein Exemplar des Werks per Post. Digitale Werke direkt im Be- 
werbungsbogen hochladen. 
Näheres siehe Hinweise und Teilnahmebedingungen. 
Einsendeschluss ist der 24. April 2026 (Schülerpreis: 19. Juni 
2026) 
Nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden die Werke, die 
nicht ausgezeichnet wurden, zurückgesandt. Ausgezeichnete 
Werke werden im Haus der Geschichte Baden-Württemberg ar- 
chiviert. 
Bewerbungsbogen online unter 
www.landespreis-fuer-heimatforschung.de 
Themen 
Arbeiten zu folgenden Gebieten, die in einer Verbindung zu Ba- 
den-Württemberg stehen, können insbesondere ausgezeichnet 
werden: 
Orts-, Regional- und Landesgeschichte, auch im Hinblick auf ein 
zusammenwachsendes Europa 
Neue Heimat in Baden-Württemberg 
Heimatmuseen, Heimatforschung 
Natur und Naturschutz, Landschaftsschutz, Umweltschutz 
Entwicklung und Geschichte von Technik und Industrie 
Denkmalschutz, Dorferneuerung, Stadterneuerung 
Kunst und Architektur 
Dialektforschung, Literatur, Brauchtum 
Volksmusik, Volkstanz, Tracht 
Bevölkerung und Minderheiten 
Bürgerengagement, Bürgerbeteiligung 
Organisation und Kontakt 
Bei Postversand Unterlagen senden an: 
Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst 
Baden-Württemberg, Referat 55 
Königstraße 46, 70173 Stuttgart 
www.landespreis-fuer-heimatforschung.de

Naturpark Neckartal-Odenwald
Höfe gesucht: Naturpark-Hofgenuss 2026 
Der Naturpark Neckartal-Odenwald sucht engagierte landwirt- 
schaftliche Betriebe, die Teil der Veranstaltungsreihe „Naturpark- 
Hofgenuss“ werden möchten. 
Viele Menschen möchten wissen, wo ihre Lebensmittel herkom- 
men, wie Landwirtschaft heute aussieht – und sie möchten das 
mit Genuss verbinden. Genau hier setzt der Naturpark-Hofge- 
nuss an: mit offenen Hoftoren, regionalen Produkten und echten 
Begegnungen auf Augenhöhe. 
Neu ist dabei vor allem eines: mehr Freiheit für die Höfe. 
Ob Frühstück, Brunch, Grillabend oder ein anderes Genussfor- 
mat – die teilnehmenden Betriebe entscheiden selbst, wie sie 
ihre Gäste empfangen möchten. Auch beim Termin gibt es Spiel- 
raum: Veranstaltungen sind zwischen Frühling und Herbst mög- 
lich und werden individuell mit dem Naturpark abgestimmt. 
Was bleibt, ist der Kern der Reihe: regionale Produkte, Einblicke 
in die Arbeit auf dem Hof, Austausch mit Gästen und besondere 
Genussmomente im Naturpark. 
Höfe im Naturpark Neckartal-Odenwald, die Lust haben, ihren 
Betrieb zu zeigen und Teil des Naturpark-Hofgenusses 2026 zu 
werden, können sich jetzt bewerben. 
Das Bewerbungsformular ist bis 14. Februar per E-Mail an 
regionalentwicklung@np-no.de einzureichen. 
Alle Informationen sowie das Bewerbungsformular zur Veran- 
staltungsreihe finden sich auf der Webseite www.np-no.de. Bei 
Fragen oder für ein unverbindliches Vorgespräch steht das Team 
des Naturparks gerne zur Verfügung. 
Streuobstmost- und Saftwettbewerb 
Feiern Sie mit uns die Vielfalt regionaler Moste und Säfte! Der 
Naturpark Neckartal-Odenwald und das Bildungszentrum Ne- 
ckarelz lädt alle Streuobst-Begeisterten herzlich zum Most- und 
Saftwettbewerb am 13. März 2026 ein. 
Lassen Sie uns gemeinsam die besten Moste und Säfte aus der 
Naturparkregion prämieren und die Vielfalt heimischer Streu- 
obstwiesen würdigen! 
Der Wettbewerb bietet eine ideale Gelegenheit, das Handwerk 
der Most- und Saftherstellung näher kennenzulernen. Eine fach- 
kundige Jury wird die eingereichten Proben verkosten und die 
drei besten Moste und Säfte auszeichnen. 
Most- und Saftproben abgeben und teilnehmen!

www.landespreis-fuer-heimatforschung.de
www.landespreis-fuer-heimatforschung.de
www.np-no.de
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ger Schnee im Winter und längere Trockenphasen beeinflussen 
die Neubildung sowie den Zeitpunkt des höchsten Grundwasser- 
stands“, erläutert Maurer. 
Für alle 1.101 Gemeinden sowie für jeden der 44 Stadt- und 
Landkreise lässt sich die langfristige Entwicklung der Grund- 
wasserneubildung und der Sickerwasserrate abrufen. Die Da- 
ten stehen sowohl für einzelne Jahre (1951 bis 2024) als auch 
als 30-jährige Mittelwerte für die Zeiträume 1951 –1980, 1961 
– 1990, 1971 – 2000, 1981 – 2010 und 1991 – 2020 zur Verfü- 
gung. Mitte 2025 erfolgte die Aktualisierung der Grundwasser- 
neubildungsdaten für das Jahr 2024. 
Die Datensätze sind über den Daten- und Kartendienst der 
LUBW abrufbar: https://umweltdaten.lubw.baden-wuerttemberg. 
de/w/grundwasserneubildung

Kirchliche 
Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinden Hüffenhardt 
und Kälbertshausen
Pfarrbüro 
E-Mail: hueffenhardt-kaelbertshausen@kbz.ekiba.de 
Internet: www.evang-Kirche-Hueffenhardt-Kaelbertshausen.de 
Hauptstraße 22, 74928 Hüffenhardt 
Tel. 06268/228, Fax 06268/6377 
Bürostunden 
Donnerstag, 9.00 – 13.00 Uhr und nach Vereinbarung 
Termine und Nachrichten 
Wochenspruch: Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und 
es wird alles vollendet werden, was geschrieben ist durch die 
Propheten von dem Menschensohn.  Lukas 18,31 
Kollekte: Die Kollekte ist für Diakonie Deutschland bestimmt. 
Hüffenhardt 
Donnerstag, 12.2. 
18.30 Uhr  Posaunenchorprobe im Gemeindehaus 
Sonntag, 15.2. 
 9.30 Uhr  Gottesdienst im Gemeindehaus 
 mit Prädikantin Marion Schlonga 
Mittwoch, 18.2. 
10.30 Uhr Krabbelgruppe 
19.30 Uhr Kirchenchorprobe 
Donnerstag, 19.2. 
18.30 Uhr  Posaunenchorprobe im Gemeindehaus 
Kälbertshausen 
Sonntag, 15.2. 
10.45 Uhr  Gottesdienst im Pfarrsaal 
 mit Prädikantin Marion Schlonga 
Nachrichten 
Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111 oder 0800/1110222, 
mobil 11612

Ökumenische Nachrichten
Unsere Kirche Maria Königin Hüffenhardt wird 70 
Und das wird natürlich 
gefeiert 
Wir möchten gerne mit Fotos, 
Zeitungsausschnitten, viel- 
leicht auch kurzen Filmaus- 
schnitten oder aber einfach 
Erlebnissen aus 7 Jahrzehn- 
ten die Vergangenheit wieder 
lebendig werden lassen. 
Doch dazu brauchen wir Sie. 
Gibt es in Ihrer Familie noch 
Erinnerungen an diese Zeit 
oder waren Sie als Kind sogar 
Zeitzeuge des Kirchenbaus? 
Dann melden Sie sich doch 
bitte bei Nicole Lawin, Tel. 
06268/6228 oder per E-Mail an nicole.lawin@freenet.de. Selbst- 
verständlich werden alle Unterlagen schnellstmöglich an Sie zu- 
rückgegeben. Für Ihre Mithilfe sind wir Ihnen dankbar. 
Das Gemeindeteam Maria Königin Hüffenhardt

 
Maria Königin 
 Foto: Nicole Lawin

Röm.-Katholische 
Kirchengemeinde Kraichgau
Pfarrstr. 10, 74889 Sinsheim, Tel. 07261/9149100 
E-Mail: kontakt@kath-kraichgau.de 
www.kath-kraichgau.de 
Kath. Kur- und Klinikseelsorge 
Monika Haas, Klinikseelsorgerin für alle Kliniken in Bad Rappe- 
nau, erreichbar unter Tel. 07264/890099 oder E-Mail-Adresse: 
haas@kath-badrappenau.de 
Monika Rohfleisch, Klinikseelsorgerin für die GRN Klinik in Sins- 
heim, erreichbar unter Tel. 015785309408 oder E-Mail-Adresse: 
klinikseelsorgerin@dekanat-kraichgau.de 
Donnerstag, 12.2. 
17.50 Uhr  Obergimpern Rosenkranz 
18.00 Uhr  Heinsheim Rosenkranz 
18.30 Uhr  Obergimpern Eucharistiefeier 
Freitag, 13.2. 
15.00 Uhr  Bad Rappenau Stunde der göttl. Barmherzigkeit 
18.30 Uhr  Bad Rappenau Eucharistiefeier 
Samstag, 14.2. – Valentinstag 
17.00 Uhr  Siegelsbach Rosenkranz 
17.45 Uhr  Obergimpern Beichtgelegenheit 
18.30 Uhr  Obergimpern Eucharistiefeier 
Sonntag, 15.2. – 6. Sonntag im Jahreskreis 
 9.00 Uhr  Kirchardt Wort-Gottes-Feier mit Narrenauslegung, 

anschl. Kaffeestopp 
 9.00 Uhr  Siegelsbach Eucharistiefeier 
 9.00 Uhr  Untergimpern Eucharistiefeier 
10.45 Uhr  Bad Rappenau Eucharistiefeier 
Montag, 16.2. – Rosenmontag 
18.00 Uhr  Hüffenhardt Rosenkranz 
Dienstag, 17.2. 
18.00 Uhr  Siegelsbach Rosenkranz 
18.00 Uhr  Heinsheim Rosenkranz 
18.30 Uhr  Siegelsbach Eucharistiefeier 
18.45 Uhr  Bad Rappenau, im Gemeindezentrum: Meditation/ 

Kontemplation 
Mittwoch, 18.2. – Aschermittwoch 
18.00 Uhr  Untergimpern Rosenkranz 
18.30 Uhr  Untergimpern Eucharistiefeier mit Austeilung des 

Aschekreuzes 
19.30 Uhr  Bad Rappenau Eucharistiefeier mit Austeilung des 

Aschekreuzes 
Donnerstag, 19.2. 
18.00 Uhr  Heinsheim Rosenkranz 
18.30 Uhr  Heinsheim Eucharistiefeier 
Weitere Gottesdienste und Termine (auch regelmäßige) finden 
Sie auf unserer Homepage oder im Pfarrmagazin. 
Ökumenisches Seniorencafé in Untergimpern 
Am Sonntag, 15.2., findet ab 14.00 Uhr im Josefsaal im Kinder- 
garten der ökumenische Seniorennachmittag statt. 
Wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt, kann sich gerne bei Pe- 
ter Mühlburger melden (Tel. 07268/8322). Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen. 
Sternsinger-Gruppen der Kirchengemeinde Kraichgau errei- 
chen ein sensationelles Spendenergebnis und sammeln fast 
eine Viertelmillion Euro 
Bei eiskalten Temperaturen liefen sie von Haus zu Haus, aber 
ihre Mühe hat sich gelohnt: Fast 800 Sternsingerinnen und 
Sternsinger aus den vielen Gemeinden der Kirchengemeinde 
Kraichgau haben bei der diesjährigen Aktion die unglaubliche 
Summe von 221.200 Euro (Stand 26.1. 2026) gesammelt. 
Pfarrer Tobias Streit und die Mitarbeitenden aus dem Jugend- 
büro sind „unglaublich stolz auf die Leistung der Kinder und Ju- 
gendlichen. Der Dank geht auch an die zahlreichen Begleitper- 
sonen der Gruppen sowie die vielen Helferinnen und Helfer, die 
Gewänder genäht, Mittagessen gekocht und eben alles rund um 
die Aktion organisiert haben.“ In der Addition ist es sogar noch 
möglich, die Viertelmillion zu erreichen, denn erfahrungsgemäß 
kommen auch im Anschluss immer noch Spenden in den Pfarr- 
büros und auf dem Bankkonto an. 
Insgesamt also ein Rekordergebnis, mit dem ein guter Beitrag 
zur Bekämpfung von Kinderarmut und gegen Kinderarbeit auf 
der Welt geleistet werden kann. 
Die Kirchengemeinde Kraichgau bedankt sich von Herzen bei 
allen, die den Sternsinger-Gruppen ihre Tür geöffnet und ihren 

https://umweltdaten.lubw.baden-wuerttemberg
www.evang-Kirche-Hueffenhardt-Kaelbertshausen.de
www.kath-kraichgau.de
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70 Jahre Maria Königin Hüffenhardt

Jehovas Zeugen
Im Löhle 5, 74206 Bad Wimpfen 
www.jw.org 
Jeder ist willkommen. Eintritt frei. Keine Geldsammlungen. Die 
Zusammenkünfte finden im Gemeindesaal unter der genannten 
Adresse statt. Eine Teilnahme per Videokonferenz ist ebenfalls 
möglich. 
Kontakt Gemeinde Bad Wimpfen, Tel. 0157/34926996 
Kontakt Gemeinde Neckarsulm, Tel. 01523/8208254 
Dienstag 
19.00 Uhr Unser Leben und Dienst als Christ 
 u. a. Wertvolles für uns aus dem Bibelbuch „Jesaja“ 

(Kapitel 33 bis 35), 
 einschließlich Kurzvortrag „Er verleiht deinen Zeiten 

Stabilität“. 
20.10 Uhr Dienstvortrag „Liebe – ein vollkommenes Band der 

Einheit?“ 
Donnerstag 
19.00 Uhr Unser Leben und Dienst als Christ 
 u. a. Wertvolles für uns aus dem Bibelbuch „Jesaja“ 

(Kapitel 33 bis 35), 
 einschließlich Kurzvortrag „Aus der Bibel erfahren 

wir, wie man beten sollte“.
Samstag 
18.00 Uhr Öffentlicher Vortrag „Was macht uns wirklich erfolg- 

reich?“ 
18.35 Uhr Verkürztes Wachtturm-Bibelstudium 
19.10 Uhr Schlussvortrag „Darf dich Jehova um einen Gefallen 

bitten?“
Sonntag 
10.00 Uhr Bibel und Praxis 
 Vortrag „Die Sintflut — nicht nur eine Geschichte“ 

und Wachtturm-Bibelstudium

Beitrag zur großartigen Spendensumme in die Kassen geworfen 
haben. Das eine oder andere Mal wurde auch mit heißem Tee 
und Plätzchen geholfen, die Motivation hochzuhalten. 
Für die Kinder und Jugendlichen bleiben die Tage als Sternsin- 
gerinnen und Sternsinger so in schöner Erinnerung. Viele freuen 
sich bereits auf den nächsten Januar, wenn sie wieder den Se- 
gensspruch über zahlreiche Türen schreiben werden. 
Regionale Beratungsgespräche des Erzbischöflichen Offizi- 
alats 
Das Erzbischöfliche Offizialat bietet bis zu den Sommerferien 
2026 wieder regionale Beratungsgespräche an für Menschen, 
welche die kirchenrechtliche Gültigkeit einer gescheiterten Ehe 
überprüfen lassen möchten:
• Heidelberg, Pfarramt Hl. Geist, Merianstr. 2: 10. März und 9. 

Juni 2026
• Karlsruhe, Pfarramt St. Peter und Paul Mühlburg, Sophienstr. 

234: 22. April und 7. Juli 2026
• Mannheim, Haus der katholischen Kirche, F 2, 6: 24. Februar 

und 13. Mai 2026
• Radolfzell, Münsterpfarramt, Marktplatz 7: 24. März 2026 
Zu diesen Gesprächen ist unbedingt eine Terminvereinbarung 
erforderlich unter der Telefonnummer 0761/38927611; unter die- 
ser Nummer sind auch Rückfragen möglich. 
Sämtliche Termine finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.ebfr.de/erzdioezese-freiburg/ueber-daserzbistum/erzbi- 
schoefliches-offizialat/regionale-beratungsgespraeche/. 
Darüber hinaus können auch zu anderen Zeiten Gesprächster- 
mine direkt am Erzb. Offizialat in Freiburg vereinbart werden, 
dies gilt insbesondere auch für interessierte Personen aus den 
Gegenden Ortenau, Breisgau, Schwarzwald-Baar, Hochrhein, 
für die keine eigenen regionalen Beratungstermine angeboten 
sind.

 
 Foto: PB

www.jw.org
www.ebfr.de/erzdioezese-freiburg/ueber-daserzbistum/erzbi-
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Schulen und 
Kindergärten

Auguste-Pattberg-Gymnasium
Neckarelz

Einladung zur Informationsveranstaltung 
Das Auguste-Pattberg-Gymnasium lädt die diesjährigen Viert- 
klässlerinnen und Viertklässler und ihre Eltern herzlich zu un- 
seren Informationsveranstaltungen am Freitag, 27. Februar 
2026 um 16.00 Uhr und Samstag, 28. Februar 2026 um 10.00 
Uhr ein. 
Nach einer Begrüßung in der Pattberg-Halle besteht für die El- 
tern die Möglichkeit, neben Informationen zu unserem gymnasia- 
len Gesamtkonzept mit den sprachlichen und naturwissenschaft- 
lichen Profilen, einen ausführlichen Einblick in die Bausteine 
unseres Unterstufenkonzepts zu erhalten. Hierzu zählen bspw. 
unsere besonders gestaltete erste Schulwoche, das Lions- 
Quest-Programm, die Differenzierung und die Rhythmisierung. 
Gern machen wir Sie auch mit unserem Mittelstufenkonzept ver- 
traut, das weiterhin eine individuelle lern- und persönlichkeits- 
wirksame Begleitung gewährleistet. 
Darüber hinaus liegt uns am Herzen, Ihnen die umfassenden 
Angebote im Rahmen unserer Begabtenförderung, unser me- 
dienpädagogisches Konzept sowie die zentralen Elemente der 
offenen Ganztagsschule vorzustellen. 
Die künftigen Fünftklässlerinnen und Fünftklässler werden wäh- 
renddessen an einzelnen Stationen aktiv in naturwissenschaft- 
liche und fremdsprachliche Projekte, Sport, Musik, Kunst etc. 
eingebunden. 
Für die jüngeren Geschwister bietet die SMV eine Kinderbetreu- 
ung an. 
Selbstverständlich lernen Sie auch das Schulgebäude mit sei- 
nen Fachräumen und das kulinarische Angebot unserer Mensa 
kennen. 
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung ab 
sofort unter: 
katrin.lorenz@apg-mosbach.de 
Außerdem besteht natürlich die Möglichkeit einer individuel- 
len Beratung. Melden Sie sich hierfür bitte unter 
anna.neubert@apg-mosbach.de 
Wir freuen uns auf Sie und Ihre Kinder. 
Alle Informationen zum Anmeldeprozedere im offiziellen An- 
meldezeitraum (9. – 12. März 2026, Montag und Dienstag, 7.30 
bis 18.00 Uhr, Mittwoch und Donnerstag, 7.00 bis 16.00 Uhr) ent- 
nehmen Sie bitte unserer Homepage (www.apg-mosbach.de).

Vereinsnachrichten

Dor eben Kälbertshausen
Der Besenabend am 27.2. ist komplett ausgebucht

 
� Foto:�Dorfleben�Kälbertshausen�e.V. 
Vielen Dank für euer großes Interesse – wir wurden regelrecht 
überrannt und sind leider kapazitätsmäßig vollständig belegt. 
Für alle, die diesmal keinen Platz mehr bekommen haben: Der 
nächste Termin findet am 9. Mai statt. Schnell sein lohnt sich. 
An alle, die einen Platz ergattert haben: Bitte bringt etwas Zeit 
mit und habt Verständnis, falls es zwischendurch etwas länger 
dauert. Das Besenteam gibt wie immer sein Bestes. 
Wir freuen uns sehr auf den ersten Besenabend am 27.2.

Hüffenhardter Carnevalsverein

Termine 
Altweiberfasching 12.2.2026 20.11 Uhr 
2. Prunksitzung 14.2.2026 19.29 Uhr 
Seniorenfasching 16.2.2026 14.11 Uhr 
Faschingsumzug 17.2.2026 14.11 Uhr 
Verbrennung 18.2.2026 17.11 Uhr 
Programm 2. Sitzung 
Tanzpaar, Ortsschelle, Guggenmusik aus Binau, Martin Czem- 
mel, Showtanz aus Haßmersheim, Nachtkrabben, Domino‘s, 
reMixX, Annette Preissler, Just 4 Fun, Janina und Lena, große 
Garde, Schnebbaballett. 
Änderungen oder weitere Auftritte sind bei beiden Sitzungen 
möglich. 
An den Sitzungen und am Altweiberfasching sorgt Pyramon Mu- 
sic für Unterhaltung. 
Faschingsumzug am 17. Februar 2026 
Der HCV veranstaltet am Dienstag, 17.2.2026 einen Faschings- 
umzug. 
Der Umzug beginnt um 14.11 Uhr. 
Der Streckenverlauf führt über die Hauptstraße, beginnend von 
der Kantstraße bis zur Sporthalle Hüffenhardt. 
Im Anschluss an den Umzug lädt der HCV herzlich zum gemein- 
samen Feiern vor und in der Sporthalle ein. Für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt: Die Freizeitgriller bieten Burger an, die 
Bambini verkaufen frische Waffeln.

Herausgeber:  
Gemeinde Hüffenhardt 
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Am Samstag gibt das zu den erfolgreichsten Austropop-Künst- 
lern gehörende Duo „Pizzera & Jaus“ ein Konzert auf der großen 
Open-Air-Bühne an der Mittelstation. 
Der Eintritt ist im Skipass enthalten. 
Abfahrt ist um 16.30 Uhr am Messplatz in Neckarelz. 
Es sind noch wenige Zimmer frei! Anmeldung und weitere Infos 
unter www.skiclub-obrigheim.de

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Zukunftsvision: NUSSBAUM.de 2030
Die Entwicklung von NUSSBAUM.de steht erst am Anfang. Bis 
2030 soll die Plattform mehrere Millionen Menschen digital errei- 
chen und die erste Wahl für regionale Informationen und Services 
werden. Geplant sind neue Funktionen wie interaktive Karten, 
digitale Marktplätze und Tools zur Förderung von bürgerschaft- 
lichem Engagement. 
NUSSBAUM.de wird nicht nur informativer, sondern auch inter- 
aktiver. Nutzer sollen stärker eingebunden werden, um die Platt- 
form aktiv mitzugestalten. Ob durch die Bewertung von Inhalten, 
den Austausch in Foren oder die Teilnahme an lokalen Projekten 
– die Möglichkeiten sind vielfältig. Die Vision ist klar: eine digitale 
Heimat, die Menschen zusammenbringt und ihre Region nach- 
haltig stärkt.

NUSSBAUM.de
Deine Region auf

Zusätzlich beteiligt sich die katholische Kirchengemeinde mit 
einem Pavillonstand auf dem Parkplatz Siegmann Elektronik 
sowie im Gemeinschaftsraum der Kirche mit einer kleinen Be- 
wirtung. Angeboten werden Berliner, Kaffee, Punsch, Sekt sowie 
Eierlikör im Waffelbecher. 
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen, den Faschingsumzug 
zu besuchen und gemeinsam einen fröhlichen Nachmittag zu 
verbringen. 
Bei Fragen meldet euch bitte bei Jonas Parzer per E-Mail: 
umzug-hiffelder-carneval@web.de. 
Wir freuen uns auf euch. 
Hiffelder helau

VdK Ortsverband 
Hüffenhardt-Kälbertshausen

Einladung zur JHS 2026 
Die Veranstaltung findet am Freitag, 27. Februar 2026, um 17.00 
Uhr in der Brunnenstube statt. 
Tagesordnung der JHS 2026
• Begrüßung/Totengedenken
• Genehmigung der Tagesordnung
• Grußworte der Gäste
• Jahresbericht des Vorsitzenden
• Bericht der Kassenführerin
• Bericht der Revisoren
• Aussprache zu den Punkten 4 – 6
• Entlastung der Vorstandschaft
• Neuwahlen
• Verabschiedung ausgeschiedener Vorstandsmitglieder/-innen
• Aktivitäten im Jahr 2026
• Verschiedenes 
Anträge zur JHS können bis 14. Februar 2026 schriftlich beim 
Vorsitzenden Hermann Pesch und Stellvertreter Thomas Müller 
eingereicht werden. 
Im Anschluss sind die Mitglieder zum Verweilen bei guten Ge- 
sprächen eingeladen. 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme aller Mitglieder. 
Für alle Mitglieder, die nicht mehr so gut zu Fuß sind, bieten wir 
einen Fahrdienst unter Tel. 06268/1379 und 06268/253486 an. 
Hermann Pesch, 1. Vorsitzender

Odenwaldklub Ortsgruppe 
Haßmersheim

Halbtageswanderung am Samstag, 21. Februar 2026 
Hallo liebe Wanderfreundinnen und Wanderfreunde, nach einer 
kurzen Winterpause treffen wir uns am Samstag, 21. Februar, 
um 14.00 Uhr am Rathaus, zu einer Rundwanderung auf Ge- 
markung Haßmersheim. Die Wanderführung übernimmt Warn- 
fried Reinhart 
Im Anschluss an die Wanderung treffen wir uns so gegen 15.00 
Uhr in den OWK-Stuben des Dorfgemeinschaftshauses zu einer 
Tasse Glühwein. Hierzu sind alle Wanderfreunde recht herzlich 
eingeladen, auch Nichtmitglieder. Um den Organisatoren die 
Arbeit zu erleichtern, sollten sich die Teilnehmer bis spätestens 
Mittwoch, 18. Februar, bei Käthi Klee unter der Tel. 06266/465 
anmelden. 
Volkslieder-Singen 
Am Dienstag, 3. März, findet um 17.30 Uhr in den OWK-Stuben 
im Dorfgemeinschaftshaus unser nächstes Volkslieder-Singen 
statt. Auch hierzu sind alle Sängerlinge des Odenwaldklubs recht 
herzlich eingeladen.

Skiclub Obrigheim

Ski-Club Obrigheim lädt zur Abschlussfahrt 
Am 19. – 22. März beendet der Ski-Club Obrigheim traditionell 
seine Wintersaison mit der Abschlussfahrt zum „Hochzeiger“ im 
Pitztal. 
Von der Skibus-Haltestelle vor der Haustür geht es in wenigen 
Minuten zur Talstation der Hochzeiger-Bergbahnen. Das Skige- 
biet bietet Abwechslung für alle Leistungsklassen in gemütlicher 
und landschaftlich atemberaubender Atmosphäre.

www.skiclub-obrigheim.de
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Soziale Dienste

- In guten Händen -

AnzeigeAnzeige

ALPENLAND Haus der Betreuung und P � ege Bad Rappenau

Fronackerstraße 43 
74906 Bad Rappenau
� 07264/8930
¶ Bad-rappenau@betreuung-und-p � ege.de

Unser Angebot
� Vollzeit-/Kurzzeit-/Verhinderungsp � ege
� Eingliederungshilfe gem. SGB XII
Näheres unter www.betreuung-und-p � ege.de

          

            

Mehr als 7.500 Coupons immer im Blick – gri � bereit, sparen, freuen.

Wohlfühlmomente sammeln und 
die  BESTEN DEALS  im Februar.
NUSSBAUM.de bringt dir Lifestyle-Coupons & kleine Auszeiten.

EXKLUSIV FÜR 
ABONNENTEN

go.nussbaum.de/
deals-februar26

76571 Gaggenau

2 Tageskarten für 
den Saunapark 
zum Preis von 1

Innovative Ideen. 
Zukunftsfähiger Verein. 
NUSSBAUM Award. 
Jetzt bewerben! nu
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d2x 

5.000 
Euro
Preisgeld

NUSSBAUM 
JETZT AUCH AUF 
WHATSAPP

GLOCKE 
AKTIVIEREN 

JETZT  
KANAL
FOLGEN

Mit dem neuen WhatsApp-Kanal 
von NUSSBAUM.de erhalten Sie 
die wichtigsten Meldungen aus 
Baden-Württemberg –  kurz,  
kompakt und direkt aufs Handy.

Sollte die Verteilung nicht zu Ihrer Zufrieden- 
heit erfolgen, bitten wir Sie, Ihr Anliegen  
unserem Vertriebspartner mitzuteilen:

G.S. Vertriebs GmbH 

Tel. 07033 6924-0 
qualitaet@gsvertrieb.de 
https://abo.nussbaum.de/

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von 
Montag bis Freitag 8.00 - 17.00 Uhr 
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr

www.nussbaum-medien.de

Amtsblatt bzw. Lokalzeitung  
nicht erhalten?

PROBLEM  
MELDEN

www.betreuung-und-p
https://abo.nussbaum.de/
www.nussbaum-medien.de
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Mehr als Sport: „Anpfiff Jugendräume“ 
Wenn Vereine zu Jugend- und Bildungsorten werden - jetzt bewerben

Region. Sportvereine sind für viele 
Kinder und Jugendliche weit mehr als 
Trainingsorte. Mit dem Projekt „Anpfiff 
Jugendräume“ unterstützt Anpfiff ins 
Leben Vereine dabei, moderne Räume 
für Bildung und Begegnung zu schaf- 
fen. Projektleiter Sebastian Ebeling 
erklärt, was dahintersteckt und warum 
sich eine Bewerbung jetzt lohnt.

Sebastian, das Projekt „Anpfiff Ju- 
gendräume“ startet in die zweite Run- 
de. Was ist die Grundidee? 

Sebastian Ebeling: Die Idee ist, Jugend- 
lichen echte, attraktive Räume zu geben, 
in denen sie sich treffen, ausprobieren 
und mitgestalten können – niedrig- 
schwellig, freiwillig und nah an ihrer Le- 
benswelt. Diese Räume sollen mehr sein 
als reine Aufenthaltsorte: offen, kreativ, 
sportlich und digital. Dass das Projekt 
nun in die zweite Runde geht, zeigt, wie 
positiv die erste Runde aufgenommen 
wurde und wie groß der Bedarf weiter- 
hin ist. Der Sportverein wird so als sozia- 
ler Lern- und Bildungsort gestärkt.

Warum braucht es solche Jugendräu- 
me gerade heute? 

Ebeling: Jugendräume sind eine wichti- 
ge soziale Infrastruktur. Sie geben Halt, 
Orientierung und Chancen, gerade in 
einer Zeit, die für junge Menschen im-

mer komplexer wird. Und sie entstehen 
genau dort, wo sich Jugendliche ohne- 
hin gerne aufhalten: im Sportverein. Das 
macht sie besonders wirksam.

Wie lief die erste Projektrunde? 

Ebeling: Die Ergebnisse waren klar: Die 
neuen Jugendräume werden intensiv 
genutzt. Viele Jugendliche haben sich 
bei der Gestaltung der Räume oder mit 
eigenen Projektideen aktiv eingebracht. 
Zudem entstanden vielfältige Bildungs- 
angebote und neue Kooperationen vor 
Ort, mit messbarer sozialer Wirkung.

Gibt es ein konkretes Beispiel?

Ebeling: Beim VfB Eppingen wurde ein 
ehemaliger Lagerraum zu einem echten 
Zukunftsort. Heute gibt es dort Lernange- 
bote, Bewerbungshilfen und Berufsorien- 
tierung. Über den Verein konnten mehre- 
re Ausbildungs- und Arbeitsverhältnisse 
vermittelt werden. Das zeigt eindrucksvoll, 
welches Potenzial in Sportvereinen steckt.

Was erhalten teilnehmende Vereine 
konkret? 

Ebeling: Die Vereine bekommen Leistun- 
gen im Wert von bis zu 55.000 Euro, darun- 
ter ein Gebäude- und Energiegutachten, 
Unterstützung bei der Raumgestaltung so- 
wie Mittel für Möbel, Technik und Umbau. 

Hinzu kommen Qualifizierungen und Work- 
shops für Ehrenamtliche, etwa in Projektma- 
nagement, Fundraising oder Kommunika- 
tion. Es geht nicht nur um Räume, sondern 
um nachhaltige Vereinsentwicklung.

Wer kann sich bewerben und bis 
wann? 

Ebeling: Bewerben können sich gemeinnüt- 
zige Sportvereine, unabhängig von der Sport- 
art, die aktiv Jugendarbeit betreiben und den 
Raum mit Bildungsangeboten beleben wol- 
len. Bewerbungsschluss ist der 28. Februar.

Was wünschen Sie sich von den Vereinen?

Ebeling: Offenheit, Mut und Engagement. 
Entscheidend ist der Wille, Jugendlichen 
mehr mitzugeben als sportliche Ausbildung 
und ihnen echte Begegnungsmöglichkeiten 
zu eröffnen. Wir begleiten die Vereine auf 
diesem Weg. 

JETZT BEWERBEN

Sportvereine können sich noch 
bis zum 28. Februar für die zweite 
Runde des Projekts „Anpfiff Ju- 
gendräume“ bewerben unter 

 www.anpfiffinsleben.de/jugendraum/

Vorher - nachher: Der Jugendraum von RW Rheinau vor (links) und nach (rechts) der Förderung durch „Anpfiff ins Leben“. Foto: Anpfiff ins Leben 

www.anpfiffinsleben.de/jugendraum/
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Tim Nussbaum +49 (0) 163 42 97 318 
 tim.nussbaum@icloud.com
Brigitte Nussbaum +49 (0) 1520 94 22 680 
 nussbaum.brigitte@icloud.com

Interesse? Kontaktieren Sie uns. Wir stellen den Erstkontakt her.

Wo Wald auf Meer trifft
Erleben Sie ultra-luxuriöses Wohnen in Dubais 
exklusivstem neuen Viertel: Dubai Maritime 
City. BEYOND bietet direkten Strandzugang, 
einen atemberaubenden Panoramablick aufs 
Meer und ist die erste Community in Dubai, 
die Leben am Wasser mit einem privaten Wald 
von 55.000 m² vereint.

Erwachen Sie mit dem Klang der Wellen,  
spazieren Sie unter üppigen Baumkronen 
und genießen Sie erstklassige Annehmlich- 
keiten – für einen Lebensstil jenseits der  
Vorstellungskraft.
  
Einheiten ab 500.000 € –  
mit flexiblen Zahlungsplänen.

BEYOND by Omniyat
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STELLEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

Kurpfalzstraße 74 
74889 Sinsheim 
Telefon 07261 7299696 
www.garant-immo.de

Wir suchen ab März 2026 für die Pflege und Instandhaltung unserer Garten- und 
Außenanlage einen 

GÄRTNER
Wöchentliche Arbeitszeit, Montagvormittag bis Donnerstagvormittag, 10 Stunden. 

Vergütung auf Minijobbasis.

Wir erwarten, dass unser neuer Mitarbeiter die Grün- und Gartenfläche sowie 
Bäume, Pflanzen und Blumen eigenständig pflegt und für die Bekämpfung von 
Schädlingen und Unkraut umweltfreundliche Gegenmaßnahmen anwendet.

Falls Interesse besteht, nehmen Sie bitte mit uns Verbindung auf oder senden Sie 
Ihre Bewerbungsunterlagen an

HS Immobilien GmbH & Co. KG
Hermann Schrotz 
Neue Industriestraße 4, 74934 Reichartshausen

 06262 921612
 0171 4585910 
 info@hsimmobilien.de

 

 

 

WIR SUCHEN: 

Für Fragen steht Ihnen Frau Grammling 
gerne zur Verfügung: Tel: 07264 / 86-2115 

 Servicekraft (m/w/d)  
 
in Teilzeit ab 20,0 Wo-Std.  

 

 vorerst befristet für 1 Jahr 

Foto:  nitsawan/iStock/Getty Images Plus Foto:  Stadtratte/iStock/Getty Images Plus

www.garant-immo.de
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Liebe nur am Valentinstag? 
Mit dem Schlemmerblock hält sie 
weit über den 14. Februar hinaus.

NUSSBAUM.de bringt romantische Genussmomente für das ganze Jahr.

EXKLUSIV  
FÜR ABONNENTEN

go.nussbaum.de/deals-valentinstag26

Mehr als 7.500 Coupons immer im Blick – griffbereit, sparen, freuen.

50 % Rabatt bei der 
Bestellung eines 
Schlemmerblocks
Exklusive 2-für-1-Gutscheine aus 
Gastronomie, Freizeit und Wellness 
– und das in mehr als 250 Regionen 
deutschlandweit.
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AUTO

UNTERRICHT

Das Amtsblatt ist kein Organ der Meinungspresse. Deshalb 
können Anzeigen von Parteien, die ihrer Natur nach einen 
Beitrag zur Meinungsbildung darstellen, im Amtsblatt 
grundsätzlich nicht veröffentlicht werden. Hinweise auf Ver- 
anstaltungen, soweit diese nicht selbst einen meinungsbil- 
denden Inhalt haben, können jedoch veröffentlicht werden.  

Für Wochenzeitungen und für Beilagen verfährt der Verlag 
in gleicher Weise. Eine besondere Regelung gilt für Wahlan- 
zeigen, das heißt für Anzeigen von Parteien und Kandidaten 
aus Anlass einer Wahl (keine Sympathieanzeigen Dritter). 
Lässt die Kommune Wahlwerbung im Amtsblatt zu, kann 
eine Veröffentlichung erfolgen. Die Werbung muss sich auf 
die Darstellung der eigenen Ziele beschränken. Sie darf 
keine Angriffe auf Dritte enthalten. In jedem Fall gibt die 
Werbung ausschließlich die Meinung der jeweils werbenden 
Partei oder Person wieder, nicht die des Verlages.  

Der Verlag muss bei der Veröffentlichung den Grundsatz der 
Chancengleichheit beachten.

i

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi 
Mathe, Deutsch, Englisch, 
sehr preiswert (gewerblich) 

g 01579 2470304

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch Wohn-/Reisemobile,
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, SUVs,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote  
auf jobsucheBW

w
w
w.
jo
bs
uc
he
-b
w.
de

über 13.000 
weitere jobs 
entdecken

Ihr Stellenmarkt in 
Baden-Württemberg

Position (m/w/d) Unternehmen Region/
Kreis Job-ID*

Kfz-Mechatroniker 
(m/w/d)

Autohaus Wülbeck 
OHG Ostfildern 16074617

Kundenberater (m/w/d) Volksbank Rot eG Sankt 
Leon-Rot 16072898

Reiseverkehrsfrau/-mann 
(m/w/d) S & R Reisen Waghäusel 16072953

Erzieher oder pädagogi-
sche Fachkräfte (m/w/d) Stadt Bad Wimpfen

Bad 
Wimpfen

16071802

MFA Medizinische/r Fach- 
angestellte/r (m/w/d)

Katharina Blatt und 
Dr. Peter Götz

Lauffen am 
Neckar 16056152

Elektriker (m/w/d) MGIX Dynamics GmbH Weil der 
Stadt 16056263

Office Manager/in 
(m/w/d) mit Schwer-
punkt Buchhaltung & 
Personal

Metallbau Rath GmbH
Bad 
Rappenau

16039371

*Einfach Job-ID auf jobsucheBW.de im Suchfeld „Jobtitel, Suchwort oder ID“ eingeben.

Sie wollen Ihre  
Stellenanzeige auf 
diesen erfolgreichen 
Plattformen buchen?  
Wahlweise inklusive  
Facebook und Instagram. 

Mehr Infos auf 
www.nussbaum-medien.de/mediadaten 

2 Umfasst das reichweitenstarke Jobportal 
stellenanzeigen.de sowie ein Netzwerk 
aus 400 Partner-Webseiten und zahlreichen 
Fachportalen.

1 Social-Media
■ Inklusive Erstellung der Kampagne 
■ Reichweite von ca. 15.000 Kontakten 
■ Verlinkung auf www.jobsucheBW.de

Amtsblatt + SmartAd PREMIUM jobsucheBW 2 Social-Media 1+ +

Sie wollen Ihre 
Stellenanzeige auf 
diesen erfolgreichen 
Plattformen buchen? 
Wahlweise inklusive 
Facebook und Instagram. 

Mehr Infos auf 
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Sie wollen Ihre 
Stellenanzeige auf 
diesen erfolgreichen 
Plattformen buchen? 
Wahlweise inklusive 
Facebook und Instagram. 

Mehr Infos auf 
 www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Sie suchen 

 Mitarbeiter? 

Wir schaffen 

Reichweite!

Amtsblatt + SmartAd jobsucheBW 2 Social-Media 1+ +

Foto: Kerkez/Thinkstock

www.jobsuche-bw.de
www.nussbaum-medien.de/mediadaten
www.jobsucheBW.de
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Die Sprache der Liebe: � orale Gesten und feine Düfte
Pünktlich zum Valentinstag haben zwei Geschenke-Klassiker Hochkonjunktur: Blumen und Parfüm. Doch wer glaubt, 
dabei gehe es nur um rote Rosen und bekannte Düfte, unterschätzt die Vielfalt kreativer Valentinstag-Geschenke. 

Floristen und Parfümerien 
haben längst neue Wege ge- 
funden, diese traditionellen 
Präsente persönlicher und 
überraschender zu gestalten.

Sag‘s mit Blumen 
Rosen bleiben die Königinnen 
des Valentinstags – aber längst 
nicht mehr nur in klassischem 
Rot. Floristikbetriebe setzen 
auf ausgefallene Sorten in Pas- 
telltönen oder kombinieren 
verschiedene Blumen zu in- 
dividuellen Sträußen. Gefragt 
sind Arrangements, die zur 
Persönlichkeit des Beschenk- 
ten passen: Feldblumen für 
Naturliebhaber, elegante Or- 
chideen für Ästheten oder 
mediterrane Kräuter für Hob- 
byköche. Gärtnereien bieten 
zudem blühende Topfp � anzen 
an, die länger Freude bereiten 
als Schnittblumen. Sukkulen-

ten wie Aloe Vera verbinden 
Schönheit mit praktischem 
Nutzen. Fachbetriebe beraten 
individuell und helfen dabei, 
die richtigen Blumen für den 
jeweiligen Partner zu � nden. 
Entscheidend ist dabei weni- 
ger die Blumensorte als die 
Überlegung: Welche Farben 
mag sie? Passt das zur Woh- 
nungseinrichtung? Liebt er 
eher üppige oder minimalisti- 
sche Arrangements?

Düfte für Individualisten 
Parfüm zu verschenken er- 
fordert Fingerspitzengefühl 
– schließlich ist Duft etwas 
sehr Persönliches. Parfüme- 
rien haben sich darauf einge- 
stellt und bieten neben den 
bekannten Markenklassikern 
auch Beratung für individu- 
elle Duftrichtungen an. Im 
Trend liegen Nischendüfte für 

Individualisten – Kreationen 
kleinerer Parfümhäuser, die 
sich bewusst vom Mainstream 
abheben. Diese setzen auf un- 
gewöhnliche Kombinationen 
wie rauchiges Leder mit zarten 
Blüten, maritime Noten mit 
exotischen Gewürzen oder er- 
dige Patchouli-Kompositionen 
mit Zitrusakkorden. Natürli- 
che Ingredients wie Oud, Iris 
oder seltene Hölzer verleihen 
diesen Düften Charakter und 
Tiefe. Kleinere Parfümmanu- 
fakturen punkten mit hand- 
gefertigten Kreationen und 
persönlicher Beratung. 

Gutscheine & Probesets 
Wer unsicher ist, kann auch zu 
Duftsets greifen, die verschie- 
dene Varianten einer Marke 
enthalten, oder zu Gutschei- 
nen für gemeinsame Parfüm- 
Beratungstermine. Viele Fach-

geschäfte bieten auch Proben 
an, sodass der Beschenkte in 
Ruhe testen kann, welcher 
Duft am besten zu ihm passt. 
Besonders ra �  niert wird es, 
wenn Blumen und Düfte auf- 
einander abgestimmt werden. 
Manche Floristen arbeiten mit 
Parfümerien zusammen und 
kreieren Arrangements, die 
sowohl optisch als auch olfak- 
torisch harmonieren.

Perfekt kombiniert 
Lavendelsträuße kombiniert 
mit entsprechenden Duft- 
noten oder Rosenbouquets 
mit passenden Blütendüften 
scha � en ein stimmiges Ge- 
samterlebnis. Beides lässt sich 
wirkungsvoll präsentieren: Ein 
schöner Strauß neben einem 
elegant verpackten Flakon 
wird zum kleinen Kunstwerk. 
(GMH/BVE/red)

  Noch mehr Geschenkideen zum 
Valentinstag, die bestimmt gut 
ankommen, � nden Sie über diesen 
QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/valentinsgeschenke/
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ZUHAUSE SCHÖNER WOHNEN
Alle Themen finden Sie auch auf  
www.nussbaum.de/themen/

Wohntrends 2026: Neue Vielfalt statt Einheitslook
Das perfekte Zuhause entsteht heute durch die Verbindung unterschiedlicher Stile, Materialien und Herkunft. Dieser 
Paradigmenwechsel zeigt sich in den Wohntrends 2026 – ganz nach dem Motto: Individualität tri � t Komfort.

Eine klare Entwicklung zeigt 
sich in den Wohntrends 2026: 
Das Zuhause wird zum Aus- 
druck individueller Lebenssti- 
le. Während minimalistische 
Konzepte weiterhin ihre Be- 
rechtigung haben, ergänzen 
neue Gestaltungsansätze das 
Spektrum der Möglichkeiten 
erheblich.

Warme Erdtöne 
Nach Jahren kühler Grautöne 
kehren warme Nuancen zu- 
rück. Terracotta, sanfte Beige- 
töne und die Pantone-Trend- 
farbe „Mocha Mousse“ – ein 
schokoladiges Braun mit war- 
mem Unterton – scha � en be- 
hagliche Atmosphären. Diese 
Farben lassen sich sowohl 
als dominante Wandfarbe als 
auch über Textilien, Kissen und 
Accessoires wirkungsvoll inte- 
grieren. Besonders reizvoll ist 
die Kombination verschiede- 
ner Erdtöne in einem Raum.  
Farben, etwa Meeresblau oder 
Waldgrün, setzen gezielte Ak- 
zente. Überhaupt spielt die un- 
verfälschte Natur eine Haupt- 
rolle als Inspirationsquelle.

Natürliche Materialien 
Holz zeigt wieder seine cha- 
rakteristische Maserung statt 
glatter, uniformer Ober � ä- 
chen. Stein, Ton und unbehan- 
delte Textilien wie Leinen und 
Baumwolle gewinnen deut- 
lich an Bedeutung. Besonders 
gefragt sind handgefertigte 
Keramiken mit bewusster Un- 
regelmäßigkeit, die als reizvol- 
ler Gegenpol zur industriellen 
Perfektion fungieren. Auch 
Körbe, Rattan und Naturfa- 
ser-Teppiche erleben eine Re- 
naissance. All das bespielt ein 
� exibles Raumkonzept: Home- 
O �  ce und Multifunktionalität 
prägen weiterhin nachhaltig 
die moderne Raumplanung.

Modulare Systeme 
Möbel auf Rollen, klappbare 
Elemente und modulare Syste- 
me ermöglichen schnelle, un- 
komplizierte Anpassungen an 
wechselnde Anforderungen. 
Raumteiler aus natürlichen 
Materialien scha � en � exible 
Zonen ohne feste Wandstruk- 
turen. Organische Formen, wie 
runde Sofas, geschwungene 

Sessel und ovale Tische, verlei- 
hen dem Raum weiche Linien 
und Harmonie. 

Nachhaltigkeit 
Langlebigkeit übertri � t be- 
wusst kurzlebige Trends. Vin- 
tage-Möbel, professionell 
restaurierte Stücke und lokale 
Handwerksprodukte ergänzen 
sinnvoll das bewährte An- 
gebot traditioneller Möbel- 
häuser. Upcycling ermöglicht 
individuelle, kostengünstige 
Lösungen bei begrenztem 
Budget. Das Beste aus zwei 
Welten erscha � t originelle 
Wohnkonzepte. Überliefertes 

und Unikate erhalten bewusst 
mehr Raum in der Gestaltung. 

Erzähl-Räume 
Die Geschichten hinter den 
Einrichtungsgegenständen 
werden wichtiger als deren 
reiner Markenwert oder Desi- 
gnerstatus. Die sichere Kombi- 
nation verschiedener Stile und 
Materialien prägt das Wohnen 
2026. Diese Entwicklung er- 
ö � net sowohl etablierten An- 
bietern als auch lokalen Kunst- 
handwerkern interessante 
neue Marktchancen. (Wohn- 
parc.de/red)

1

  Wie individuelles Einrichten abseits 
strikter Vorgaben gelingt, zeigen die  
Deko-Tipps für Lieblingsstücke über 
diesen QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/lieblingsmoebel/

2026-07_Zuhschwoh_ThKoll-Seite-1-185x65
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Schwäbische Scherben – Fasnetsgebäck aus der Bauernküche
Egal, ob Fasnet, Fasnacht oder Fastnacht – zur 
Tradition gehört in der närrischen Zeit vor allem 
eines: süßes Gebäck. Und ein wenig fettig – das 
mag für den Rest des Jahres zwar eher nicht 
gelten – darf es in der fünften Jahreszeit auch 
zugehen, gefastet werden kann dann ab Ascher- 
mittwoch. Klar, dass auch unsere „schwäbische 
Allrounderin“ Bärbel Adelhelm zur Fasnetsbäcke- 
rin wird. Mit einer besonderen Spezialität.

Ein echter Klassiker 
Scherben bringen Glück … in dem Fall trifft das 
wohl zu. Zumindest Endorphine weckt das süße Tra- 
ditionsgebäck. Scherben gehören zur Fasnetszeit im 
Schwabenland ganz selbstverständlich dazu. Das 
Rezept stammt aus der bäuerlichen Küche und wur- 
de über Generationen hinweg zur närrischen Zeit 
gebacken. Dünn ausgezogen, hell ausgebacken 
und nur leicht gesüßt, sind Scherben zurückhaltend 
im Geschmack und gerade deshalb so beliebt. Ein 
stilles, fast vergessenes Fasnetsgebäck, das zeigt, 
wie viel Können in einfachen Teigen steckt.

Zutaten 
2 Eier (Größe M) 
65 g Butter, zerlassen 
1 g Salz 
30 g saurer Rahm oder Crème fraîche 
250–280 g Weizenmehl Type 405 oder Gelbweizen

neutrales Pflanzenfett zum Ausbacken 
Puderzucker und Vanillezucker zum Bestäuben

Zubereitung 
Butter zerlassen. Die Eier in einer Schüssel hell 
und cremig aufschlagen. Das Salz unterrühren, 
anschließend den sauren Rahm einarbeiten. Nun 
die flüssige Butter untermischen.

Das Mehl nach und nach einarbeiten und alles zu 
einem glatten, geschmeidigen Teig verkneten. 
Der soll weich sein, sich gut ausrollen lassen und 
nicht kleben, ähnlich wie Nudelteig. Den Teig zu- 
gedeckt etwa 60 Minuten ruhen lassen.

Anschließend den Teig in Stücke von jeweils 15– 
20 g teilen. Jedes Teigstück sehr dünn ausrollen, 
fast durchsichtig, rund oder leicht oval. Alternativ 
kann der Teig mit der Nudelmaschine bis Lasag- 
nestufe 5 ausgerollt werden.

Das Fett auf etwa 160 °C erhitzen. Die dünn aus- 
gerollten Teigstücke portionsweise einlegen und 
kurz ausbacken. Sie müssen sich leicht wölben, 
deshalb auch nicht zu früh wenden, dürfen aber 
keine Farbe annehmen.

Die Scherben mit einer Schaumkelle herausneh- 
men, auf Küchenpapier oder einem mit Küchen-

krepp unterlegten Gitter abtropfen lassen und 
noch warm in der Mischung aus Puder- und Va- 
nillezucker wenden.

Hinweis 
Typisch für Scherben ist das helle Ausbacken bei 
moderater Temperatur. Zu heißes Fett färbt das Ge- 
bäck und verändert die feine, mürbe Struktur. (ba)

Fotos: Adelhelm
GENUSS 

Noch mehr när- 
rische Rezepte, 
Ausgehtipps zur 
Faschingszeit und 
jede Menge Wis- 
senswertes zur 
Fasnachts-Tradi- 
tion in Baden-Württemberg gibt es 
auf unserer NUSSBAUM.de-Themen- 
seite zu den närrischen Tagen unter 
diesem QR-Code:

https://go.nussbaum.de/naerrisch26

Glücksbringer zum Essen: 
Scherben sind ein traditionel- 
les knuspriges Fettgebäck der 
schwäbisch-alemannischen 
Fasnacht.

Über die Autorin
Auf ihrer Facebook-Seite 
präsentiert die „schwäbi- 
sche Allrounderin“ Bärbel 
Adelhelm Alltags- und Kü- 
chentipps, Koch- und Backre- 
zepte ganz nach ihrem persönlichen 
Gusto und zur Freude ihrer über 8000 
Follower. Auch in TV-Formaten wie 
„Die Küchenschlacht“ oder „3 Teller für 
Lafer“ bewies die quirlige Küchenfee 
schon ihre Kompetenz. Ihr Credo: Man 
kann auch ohne viel Aufwand und mit 
wenigen Zutaten etwas Leckeres auf 
den Teller zaubern.

Nachdem der Teig geknetet wurde, muss er 60 
Minuten ruhen.

Ab in die Pfanne: Die Teigküchlein brauchen ein kurzes 
Bad im heißen Fett.

https://go.nussbaum.de/naerrisch26
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Schwäbische Scherben – Fasnetsgebäck aus der Bauernküche
Egal, ob Fasnet, Fasnacht oder Fastnacht – zur 
Tradition gehört in der närrischen Zeit vor allem 
eines: süßes Gebäck. Und ein wenig fettig – das 
mag für den Rest des Jahres zwar eher nicht 
gelten – darf es in der fünften Jahreszeit auch 
zugehen, gefastet werden kann dann ab Ascher- 
mittwoch. Klar, dass auch unsere „schwäbische 
Allrounderin“ Bärbel Adelhelm zur Fasnetsbäcke- 
rin wird. Mit einer besonderen Spezialität.

Ein echter Klassiker 
Scherben bringen Glück … in dem Fall trifft das 
wohl zu. Zumindest Endorphine weckt das süße Tra- 
ditionsgebäck. Scherben gehören zur Fasnetszeit im 
Schwabenland ganz selbstverständlich dazu. Das 
Rezept stammt aus der bäuerlichen Küche und wur- 
de über Generationen hinweg zur närrischen Zeit 
gebacken. Dünn ausgezogen, hell ausgebacken 
und nur leicht gesüßt, sind Scherben zurückhaltend 
im Geschmack und gerade deshalb so beliebt. Ein 
stilles, fast vergessenes Fasnetsgebäck, das zeigt, 
wie viel Können in einfachen Teigen steckt.

Zutaten 
2 Eier (Größe M) 
65 g Butter, zerlassen 
1 g Salz 
30 g saurer Rahm oder Crème fraîche 
250–280 g Weizenmehl Type 405 oder Gelbweizen

neutrales Pflanzenfett zum Ausbacken 
Puderzucker und Vanillezucker zum Bestäuben

Zubereitung 
Butter zerlassen. Die Eier in einer Schüssel hell 
und cremig aufschlagen. Das Salz unterrühren, 
anschließend den sauren Rahm einarbeiten. Nun 
die flüssige Butter untermischen.

Das Mehl nach und nach einarbeiten und alles zu 
einem glatten, geschmeidigen Teig verkneten. 
Der soll weich sein, sich gut ausrollen lassen und 
nicht kleben, ähnlich wie Nudelteig. Den Teig zu- 
gedeckt etwa 60 Minuten ruhen lassen.

Anschließend den Teig in Stücke von jeweils 15– 
20 g teilen. Jedes Teigstück sehr dünn ausrollen, 
fast durchsichtig, rund oder leicht oval. Alternativ 
kann der Teig mit der Nudelmaschine bis Lasag- 
nestufe 5 ausgerollt werden.

Das Fett auf etwa 160 °C erhitzen. Die dünn aus- 
gerollten Teigstücke portionsweise einlegen und 
kurz ausbacken. Sie müssen sich leicht wölben, 
deshalb auch nicht zu früh wenden, dürfen aber 
keine Farbe annehmen.

Die Scherben mit einer Schaumkelle herausneh- 
men, auf Küchenpapier oder einem mit Küchen-

krepp unterlegten Gitter abtropfen lassen und 
noch warm in der Mischung aus Puder- und Va- 
nillezucker wenden.

Hinweis 
Typisch für Scherben ist das helle Ausbacken bei 
moderater Temperatur. Zu heißes Fett färbt das Ge- 
bäck und verändert die feine, mürbe Struktur. (ba)

Fotos: Adelhelm
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Ausgehtipps zur 
Faschingszeit und 
jede Menge Wis- 
senswertes zur 
Fasnachts-Tradi- 
tion in Baden-Württemberg gibt es 
auf unserer NUSSBAUM.de-Themen- 
seite zu den närrischen Tagen unter 
diesem QR-Code:

https://go.nussbaum.de/naerrisch26

Glücksbringer zum Essen: 
Scherben sind ein traditionel- 
les knuspriges Fettgebäck der 
schwäbisch-alemannischen 
Fasnacht.

Über die Autorin
Auf ihrer Facebook-Seite 
präsentiert die „schwäbi- 
sche Allrounderin“ Bärbel 
Adelhelm Alltags- und Kü- 
chentipps, Koch- und Backre- 
zepte ganz nach ihrem persönlichen 
Gusto und zur Freude ihrer über 8000 
Follower. Auch in TV-Formaten wie 
„Die Küchenschlacht“ oder „3 Teller für 
Lafer“ bewies die quirlige Küchenfee 
schon ihre Kompetenz. Ihr Credo: Man 
kann auch ohne viel Aufwand und mit 
wenigen Zutaten etwas Leckeres auf 
den Teller zaubern.
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KÜCHEN TRENDS 2026
BEI MÖBEL EHRMANN IN SINSHEIM

1-2) Gültig bis  30.03.2026. Mehr Infos unter: moebelehrmann.de
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ZU S ÄT Z L I C H

BIS ZU

1-2) 0%
FINANZIERUNG

V. Korzov, Hausleitung 
Küchenhaus Sinsheim

Jetzt scannen oder anrufen 

+49 (0)7261 956-341

P L A N U N G ST E R M I N 
V E R E I N B A R E N
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